
Streifzug nach Stralsund
Die Hansestadt hat für Besucher allerlei 

Besonderheiten zu bieten.
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Foto: André Groth

Stille Nacht oder Silvesterparty, S-Bahnen und Regionalzüge rollen

Frohes Fest und 
stets gute Fahrt!

Verbesserte Qualität
S-Bahn testet neue Informations- 

monitore am Bahnhof Fredersdorf.

S. 5

F
o
to

: 
A

n
d

ré
 G

ro
th

Dorfweihnacht Paretz
Das kleine Dorf lockt am 22. Dezember 
Besucher zum lebenden Krippenspiel.
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Für ein Jahr verwandelt sich der Bahnhof Friedrich- 
straße in eine Station für Kunst im Alltag. An  
den zwei Wänden in der Mitte des Treppenaufgangs 

erscheint auf standardisierten Industriefliesen eine 
Botschaft des deutschen Philosophen Johann Georg 

Hamann: „Für die Langeweile des Publikums von einem 
Liebhaber der langen Weile.“ Entwickelt durch das Kunst-
kollektiv Slavs & Tatars, soll die Installation an einem der 
pulsierendsten Bahnhöfe der Stadt zur Entschleunigung 
und Kontemplation animieren.

Traditionell unauffällig

EIN BISSCHEN LANGEWEILE MITTEN IN DER ALLTAGSHEKTIK

AUS DEM INHALT

Zuschlag für „Netz Lausitz“ erhalten
Mit neuen Direktverbindungen und einem Halbstunden-
takt zwischen Cottbus und Senftenberg will DB Regio 
ab 2022 im Süden Brandenburgs punkten.
....................................................................... Seite 8

Feierlicher Ausklang für Jubiläumsjahr
Anlässlich des 200. Geburtstags von Theodor Fontane 
findet in Neuruppin am 30. Dezember noch mal eine 
große Feier mit Vergabe des Kulturpreises statt.
......................................................................Seite 12

Exklusives Angebot für S-Bahn-Abonnenten
Vorhang auf: Das Berliner Wintergarten Varieté lädt im 
Februar zu einer zweiten Vorpremiere für die neue Show 
„20 20 – Die 20er Jahre Varieté Revue“.
...................................................................... Seite 17

Fahrplanänderungen wegen Baumaßnahmen
Auch im Winter sorgen Bauarbeiten im S-Bahn-Netz für 
Veränderungen im Fahrplan. Welche Linien davon be-
troffen sind, zeigt die Übersicht.
................................................................ ab Seite 20

BAHNLEKTÜRE

Hätten Sie geahnt, wer die zweitgröß-
te Einwanderergruppe Deutschlands 
ist? Eben. Unfassbar unauffällig 
nämlich verhielten sich die hier 
lebenden Polen. So steht es im 
autobiographischen Sachbuch (auch 
„Memoir“ genannt) von Emilia 
Smechowski. Anhand der eigenen 
Familie erzählt sie eine Geschichte 
von Flucht und allumfassender An- 
passung in einem neuen Land beziehungsweise Westberlin 
der 1980er. Unsere Bücherpatin und baldige Lehramts- 
studentin Paula hat selbst polnische Wurzeln und ist 
fasziniert von den Parallelen zum eigenen Aufwachsen und 
Erzogenwerden in einem für die Eltern fremden Land. Für 
Paula wurde Berlin zum geschätzten Zuhause, aber die pol- 
nischen Traditionen, gerade zu Weihnachten, leben in ihr fort.

INFO
Emilia Smechowski „Wir Strebermigranten“, Verlag: Hanser Berlin, 2017, 
224 Seiten, ISBN 978-3446256835

Foto: Lionel Kreglinger

Foto: André Groth
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Das #VBB-Team  
informiert

Bus & Bahn im #VBBLand 

Schon gewusst?

Mit Bus und Bahn 
schnell und bequem 
zum BER
Der Flughafen Berlin Brandenburg 
BER wird aus allen Richtungen gut mit 
Bussen und Bahnen erreichbar sein. 
Mit Inbetriebnahme des BER am  
31. Oktober 2020 startet auch das 
umfangreiche Anbindungskonzept mit 
den öffentlichen Nahverkehrsmitteln. 
Jede Stunde fahren vier Regional- 
bahnen und sechs S-Bahnzüge aus 
dem Berliner Zentrum zum BER. 

Busse von und zur U-Bahn ergänzen 
das Angebot im dichten Takt. Auch 
aus der Landeshauptstadt Potsdam 
und aus Königs Wusterhausen fährt 
jede Stunde ein Zug ohne Umstieg 
zum Flughafen. Alle Regionalzüge 
halten direkt unter Terminal 1 im 
neuen Flughafenbahnhof. Für alle 
Bahnen und Busse gilt der reguläre 
VBB-Tarif. Die Fahrzeiten ab dem  
31. Oktober 2020 sind bereits jetzt 
überwiegend abgestimmt und in  
der Fahrinfo unter vbb.de oder in 
der VBB-App Bus&Bahn abrufbar.

Susanne Henckel, VBB-Geschäfts- 
führerin: „Mit dem Zug zum Flug – so 
kann der Urlaub oder die Geschäfts-
reise entspannt beginnen. Ohne Stau 
und Parkplatzsuche kommt man 
bequem am BER-Bahnhof an.  
Diese ÖPNV-Anbindung kann sich im 
Vergleich zu anderen europäischen 
Großflughäfen sehen lassen.“

Alle Infos: vbb.de/BER

Spannendes und Interessantes 
aus dem VBB-Land finden Sie 
auch auf Facebook (@vbbapp), 
Instagram (#vreizeit)  
und Twitter (@VBB_BerlinBB 
#VBB #VBBLand).

Grafik: VBB

Jungbrunnen Schöneweide
Weitere erneuerte 481er gehen auf die Strecke

Glänzender Lack, neue Sitze  
und Böden, technische Verbesse-

rungen. Das Herzstück der S-Bahn-
flotte erhält derzeit eine einzig- 
artige Behandlung, aus der die Züge 
innen wie außen rundum erneuert 
hervorgehen. Im „Jungbrunnen“, dem 
S-Bahnwerk Schöneweide kommen  
die Fahrzeuge der Baureihe 481 an –  
noch nicht wirklich alt, aber doch mit 
den üblichen Gebrauchsspuren nach 
mindestens 15 Jahren im Betrieb.  
Dort werden die Wagenkästen 
entkernt, ganz genau unter die Lupe 
genommen, abgeschliffen, an den 

Korrosionsstellen saniert, frisch 
lackiert und neu ausgestattet. Optisch 
sind sie dann schon im gleichen  
Look wie die jüngere Schwester, die 
Baureihe 483/484, und technisch  
fit für die nächsten 15 Jahre im  
Einsatz für Berlin und Brandenburg. 
Insgesamt werden im Projekt Lang- 
lebigkeit 309 Viertelzüge aufge- 
arbeitet. Seit 22. Oktober ist der erste  
aufgearbeitete Viertelzug unterwegs, 
die nächsten beiden sollen noch dieses 
Jahr auf die Strecke kommen. 2020 
läuft die Kurve dann mit 90 Umbauten  
bis zum Jahresende steil nach oben.

Foto: André Groth

Erweitertes Integrationsprogramm
Deutsche Bahn von UNO zum Global Refugee Forum eingeladen 

Die Deutsche Bahn AG setzt ihr 
Engagement für Menschen mit 

Fluchthintergrund auch 2020 fort: 
Aktuell ist ein Programm in Vorberei-
tung, das in Zusammenarbeit mit der 
Agentur für Arbeit speziell für 
geflüchtete Frauen konzipiert wird. 
Die ersten Maßnahmen zur Integra- 
tion bei der DB starteten 2015/16.  
So läuft die Einstiegsqualifizierung 
„Chance plus für Geflüchtete“ bereits 
im fünften Jahr. Zum 1. Dezember 
2019 sind wiederum deutschlandweit 
40 junge Geflüchtete in die Berufs- 
vorbereitung bei der DB gestartet.

Mit ihrem Integrationskonzept 
verfolgt die DB einen zweiseitigen 
Ansatz: „Wir setzen zum einen auf 
etablierte und zertifizierte Qualifizie-
rungswege, um Geflüchtete dauerhaft 
in den deutschen Arbeitsmarkt zu 
integrieren“, so Personalvorstand 
Martin Seiler. „Zum anderen unter-

stützen wir sie - zusammen mit 
Sozialpartnern wie der EVG, der 
Stiftungsfamilie BSW & EWH und 
ZukunftPlus e. V. – in ihrem Alltag in 
Deutschland.“ Die soziale und 
kulturelle Integration durch das 
Projekt „SUKI“ umfasst beispiels- 
weise sozialpädagogische Betreuung, 
Deutschunterricht, Rechtsberatung 
sowie ehrenamtliche Soziallotsen- 
programme.

Als Anerkennung ihres nachhaltigen 
Engagements wurde die DB vom 
Flüchtlingshilfswerk der Vereinten 
Nationen (UNHCR) zum ersten Global 
Refugee Forum eingeladen, das vom 
16. bis 18. Dezember in Genf stattfand.

Die Deutsche Bahn engagiert sich 
schon seit 2015 intensiv bei der 
Integration von Geflüchteten und 
bietet hierzu verschiedene Qualifizie-
rungsprogramme an. 
karriere.deutschebahn.com
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Kleine Hürde auf dem 
Endspurt bis zur Rente
Elf Fahrzeuge der S-Bahn-Baureihe 485 werden saniert

Sie müssen nur noch rund  
1.000 Tage rollen, dann werden 

sie nach und nach von den neuen 
Zügen der Baureihe 483/484 abgelöst. 
Dennoch erhalten jetzt einige 485er 
eine Sonderbehandlung für den 
Endspurt bis zur Rente.

Wegen minimaler Risse am Wagen-
kasten-Langträger werden elf Fahr-
zeuge der Baureihe 485 vorsorglich 
nicht eingesetzt. Bei einer planmäßi-
gen Revision war an einem Zug ein 
Haarriss entdeckt worden. Deshalb 
wurde umgehend die Untersuchung 
aller Fahrzeuge der dienstältesten 
S-Bahn-Baureihe eingeleitet. 59 davon 
sind in Ordnung, zehn warten noch 
auf die Revision und um die Reparatur 
der elf Fahrzeuge mit Rissen kümmert 
sich jetzt ein Expertenteam. Grund 
zur Sorge besteht absolut keiner, 
erklärt S-Bahnchef Peter Buchner: 
„Wir garantieren, dass alle Fahrzeuge 
im Betrieb sicher sind. Die betroffenen 
Züge bleiben alle stehen, bis klar ist, 
dass sie einsatzfähig sind.“ Die 
anderen Baureihen, die den Großteil 
der 650 Viertelzüge starken S-Bahn-
flotte ausmachen, sind nicht betroffen.

Zugausfälle soll es wegen der 
fehlenden 485er nicht geben, aber 
Abweichungen bei den Zuglängen.  
So wird die S85 nicht wie zum Fahr-
planwechsel am 15. Dezember 
angekündigt mit sechs, sondern –  
wie bisher auch – mit vier Wagen 
unterwegs sein. Außerdem könnten 
einzelne Züge auf der Linie S46 in den 
nächsten Monaten nur mit sechs statt 
planmäßig mit acht Wagen fahren. 
Nach vorläufiger Einschätzung 
können mit großer Wahrscheinlich-
keit bis Ostern 2020 wieder so viele 

Fahrzeuge in den Fahrgastbetrieb 
gehen, dass die kürzeren Züge auf S85 
und S46 wieder der Vergangenheit 
angehören.

Besonderheit der 485:  
sie ist aus Aluminium

Norman Reinhardt, Leiter Arbeits-
gebiet Fahrzeugtechnik, und sein 
Team arbeiten daran, die Züge wieder 
aufs Gleis zu bekommen. Der erste 
Schritt ist das sogenannte Fehlertole-
ranz-Konzept, in dem die Risse, ihre 
möglichen Ursachen und Auswirkun-
gen ausgiebig untersucht werden. Aus 
den Ergebnissen entsteht dann die 
Handlungsanweisung für die Werk-
stätten. Fehlertoleranz bedeutet, dass 
ein System oder eine Struktur auch 

dann noch gut funktioniert, wenn ein 
Fehler auftritt. „Sie müssen sich das 
vorstellen wie bei einem Haus, da 
können nach einigen Jahren auch 
einmal Risse auftreten, ohne dass es 
gleich einstürzt“, sagt Reinhardt. 

Ob und wie genau die Risse  
behandelt werden müssen, wird nun 
also geklärt. Unbekannt ist die 
Problematik bei Fahrzeugen aus den 
80er Jahren nicht. Damals wurde statt 
Stahl leichteres Aluminium verbaut. 
Den Nachteil kennt man erst heute: 
Nach mehreren Millionen gefahrenen 
Kilometern können Risse entstehen. 
Für die Reparatur kann daher  
auch auf die Expertise und Erfahrung 
früherer Sanierungsprogramme  
in anderen Bahnbereichen zurückge-
griffen werden.

Norman Reinhardt, Leiter Arbeitsgebiet Fahrzeugtechnik, an einem  
der elf betroffenen Züge. Die Haarrisse befinden sich am Längsträger unten am 
Wagenkasten, um sie zu finden, wurden die Schutzborde abmontiert.

Foto: André Groth

Foto: André Groth

Baureihe 485 

y	die älteste im Betrieb befindliche Baureihe der S-Bahn Berlin
y	Baujahr 1988 - 1992
y	80 Viertelzüge (von insgesamt 650 Viertelzügen)
y	ab Januar 2021 wird die Baureihe nach und nach abgestellt,  

die Züge der neuen Baureihe 483/484 übernehmen 
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Ein Takt, mit dem 
man rechnen kann
PlusBus-Premiere im Land-
kreis Märkisch-Oderland

Das Berliner Umland rückt dank 
des Ausbaus des PlusBlus-Netzes 

näher an Berlin und erleichtert vor 
allem Pendlern den Weg zur Arbeit –  
auch innerhalb der ländlichen Gebiete. 
Seit der Einführung der PlusBusse in 
Brandenburg im Jahr 2014 wurden 
bereits 25 Linien im gesamten 
Verbundgebiet eingerichtet. Mit dem 
PlusBus im Landkreis Märkisch- 
Oderland nahm nun am 15. Dezember 
die 26. Linie ihren Betrieb auf: Die 
Buslinie 889 fährt nun im Stunden-
takt zwischen Strausberg und Bad 
Freienwalde. Am S-Bahnhof Straus-
berg Nord besteht die Möglichkeit 
zum direkten Umstieg zur S5 von/
nach Berlin. In Bad Freienwalde 
bestehen Anschlüsse zu den Zügen  
der RB60 von/nach Eberswalde.  
Die neue Linie verbindet somit das 
Berliner Umland mit dem Oderbruch 
und zwar im Stundentakt von 5 Uhr 
bis 21 Uhr. Am Wochenende wird 
zudem ein attraktiver Wochenend
verkehr eingeführt.

Auf der neuen PlusBus Linie, die 
von der Märkisch-Oderland Bus 
GmbH (mobus) und der Barnimer 
Busgesellschaft mbh (BBG) bedient 
wird, kommen ausschließlich Fahr-
zeuge mit niedrigem Einstieg zum 
Einsatz. Ein weiteres wichtiges 
Kriterium, welches das PlusBus-Kon-
zept erfüllt, um seinen hohen Quali-
tätsstandard gerecht zu werden, ist 
eine maximale Übergangszeit zwi-
schen Bus und Bahn von 15 Minuten.

PlusBus ist in der Region unter 
anderem an den Fahrzeugen und den 
Haltestellen durch sein Logo erkenn-
bar: ein violetter Kreis mit dem 
Schriftzug „Bus“ und einem großen 
Plus-Zeichen. 

Das Leistungsangebot umfasst 
gegenwärtig 6,4 Millionen Fahrplan-
kilometer pro Jahr im Barnim und 
Märkisch-Oderland. 

Susanne Henckel, Geschäfts- 
führerin des VBB: „Wir freuen uns 
über die positive Entwicklung der 
Fahrgastzahlen und arbeiten daran, 
dass künftig noch mehr PlusBusse  
im VBB-Land unterwegs sind.“

INFO
Weitere Informationen und Fahrpläne unter 
VBB.de/PlusBus

Neue Monitore werden 
in Fredersdorf getestet
Anzeiger sollen Infos in besserer Qualität liefern

Die Qualitätsoffensive bei der 
S-Bahn geht weiter: Aktuell läuft 

am S-Bahnhof Fredersdorf ein 
Pilotversuch mit neuen Zug-Info- 
Monitoren (ZIM) für eine bessere 
Information der Fahrgäste. Perspekti-
visch sollen die ZIM die etwa 100 alten 
LCD-Anzeiger auf der Stadtbahn 
ersetzen.

„Einer der Hauptvorteile bei den 
neuen Monitoren ist die deutlich 
höhere Auflösung, die es uns ermög-
licht, mehr Informationen darzustel-
len“, erläutert Dominik Schäfer, 
Programmleiter Qualitätsoffensive 
S-Bahn PLUS. „Vorher waren wir 
limitiert, konnten maximal die 
nächsten beiden Züge anzeigen. Jetzt 
werden die nächsten drei Züge und 
mehr Unterwegshalte eingeblendet.“

Zudem ist die Bildqualität deutlich 
besser und die farbigen Displays 
ermöglichen die farbige Darstellung 
der einzelnen S-Bahnlinien – bei-
spielsweise orange für die S5 – was 
wiederum die Orientierung für die 
Fahrgäste erleichtert. „Und der 
Lauftext ist aktuell sehr langsam, 
auch er kann jetzt etwas schneller 
eingeblendet werden“, erläutert 
Dominik Schäfer weiter. „Natürlich 
nicht zu schnell, damit die Fahrgäste 
alles gut aufnehmen können.“

Unter anderem könnten jetzt 
Informationen zu den Fahrzeugen 
angezeigt werden, zum Beispiel eine 
Türstörung. Oder situationsbezogene 

Infos, zum Beispiel zu Baumaßnah-
men – und jeweils nicht mehr limitiert 
auf 120 Zeichen.

„Etwa bis zum Ende des ersten 
Quartals 2020 werden im Regelbe-
trieb die verschiedenen Funktionen 
getestet, um zu prüfen, ob Soft- und 
Hardware miteinander harmonieren“, 
sagt Dominik Schäfer. „Die Zeit wird 
benötigt, um auch Störfälle abzuwar-
ten und dann zu sehen, ob alles klappt 
und die Fahrgastinformationen wie 
gewünscht angezeigt werden.“

Die rund 100 Anzeiger auf der 
Stadtbahn wurden vor der Fußball-
weltmeisterschaft 2006 installiert 
und sind mittlerweile in die Jahre 
gekommen. Deshalb ist ihre Instand-
haltung sehr aufwendig. Nun sollen 
sie sukzessive ausgetauscht werden. 
Betreiber der Anzeiger ist die DB 
Station & Service GmbH.

Die Qualitätsoffensive S-Bahn 
PLUS, zur Verbesserung von Pünkt-
lichkeit, Qualität und Service, startete 
im zweiten Halbjahr 2018. Die 
Projektteams der Konzerngesellschaf-
ten DB Netz, DB Station & Service, 
DB Energie und S-Bahn Berlin haben 
die komplexen Betriebsabläufe unter 
die Lupe genommen und ein Pro-
gramm mit mehr als 200 Bausteinen 
erarbeitet. Das Programm soll bis 
2025 abgeschlossen sein.

INFO
sbahn.berlin/qualität

Foto: André Groth
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23. Dezember 2019 (Mo) 
Es gilt der Ferienfahrplan: kein Einsatz der Verstärkerzüge      in der Hauptverkehrszeit. 
Es besteht durchgehender Nachtverkehr zum 24. Dezember (Di).

24. Dezember 2019 (Di, Heiligabend) 
Die Züge fahren bis 17 Uhr nach dem Samstagsfahrplan. Ab ca. 17 Uhr fahren die S-Bahn- 
Linien       im 20-Minutentakt. Die Linie  fährt nur bis ca. 17 Uhr.
Alle anderen Linien verkehren ganztägig wie Samstag.
Es besteht durchgehender Nachtverkehr zum 25. Dezember (Mi).

25. Dezember 2019 (Mi, 1. Weihnachtsfeiertag) 
Die Züge fahren nach dem Sonntagsfahrplan. 
Es besteht durchgehender Nachtverkehr zum 26. Dezember (Do).

26. Dezember 2019 (Do, 2. Weihnachtsfeiertag) 
Die Züge fahren nach dem Sonntagsfahrplan. 
Es besteht kein durchgehender Nachtverkehr zum 27. Dezember (Fr).

27. Dezember 2019 (Fr)  
Es gilt der Ferienfahrplan: kein Einsatz der Verstärkerzüge      in der Hauptverkehrszeit. 
Es besteht durchgehender Nachtverkehr zum 28. Dezember (Sa).

28. Dezember 2019 (Sa) 
Die Züge fahren nach dem Samstagsfahrplan.
Es besteht durchgehender Nachtverkehr zum 29. Dezember (So).

29. Dezember 2019 (So) 
Die Züge fahren nach dem Sonntagsfahrplan. 
Es besteht kein durchgehender Nachtverkehr zum 30. Dezember (Mo).

30. Dezember 2019 (Mo) 
Es gilt der Ferienfahrplan: kein Einsatz der Verstärkerzüge      in der Hauptverkehrszeit. 
Es besteht durchgehender Nachtverkehr zum 31. Dezember (Mo).

31. Dezember 2019 (Di, Silvester) 
Die Züge fahren bis ca. 21 Uhr nach dem Samstagsfahrplan. 
Auf den Linien               besteht  
durchgehender Nachtverkehr zum 1. Januar 2020 (Mi) im 20-Minutentakt  
mit folgenden Takt-Verdichtungen bzw. Besonderheiten:

Wannsee – Oranienburg 
 10-Minutentakt bis ca. 23.30 Uhr: Wannsee <> Frohnau 
 10-Minutentakt von ca. 23.30 Uhr bis ca. 3 Uhr: Zehlendorf <> Gesundbrunnen

Blankenfelde – Bernau
 10-Minutentakt bis ca. 23.30 Uhr: Lichtenrade <> Buch
 10-Minutentakt von ca. 23.30 Uhr bis ca. 3 Uhr: Priesterweg <> Gesundbrunnen

Erkner – Spandau 
 10-Minutentakt bis ca. 3 Uhr: Friedrichshagen <> Ostbahnhof

 Ringbahn 
 10-Minutentakt (durchgehend)

Königs Wusterhausen – Westend 
 bis ca. 24 Uhr: Königs Wusterhausen <> Westend 
 ab ca. 0 Uhr: Königs Wusterhausen <> Südkreuz

Spindlersfeld – Hermannstraße 
 verkehrt ab ca. 23.30 Uhr Spindlersfeld <> Schöneweide

Strausberg Nord – Westkreuz  
 10-Minutentakt bis ca. 3 Uhr: Mahlsdorf <> Westkreuz
 40-Minutentakt ab ca. 19 Uhr: Strausberg Nord <> Strausberg
 kein Umstieg in Mahlsdorf erforderlich

Ahrensfelde – Potsdam Hbf 
 10-Minutentakt bis ca. 23.00 Uhr: Ahrensfelde <> Potsdam Hbf 
 10-Minutentakt ab ca. 23.00 Uhr bis ca. 3 Uhr: Ahrensfelde <> Charlottenburg

 Wartenberg – Warschauer Straße 
 20-Minutentakt (durchgehend)

Grünau – Blankenburg – Birkenwerder
 60-Minutentakt (durchgehend): Blankenburg <> Birkenwerder 

Die Linien    fahren nach dem Samstagsfahrplan.

1. Januar 2020 (Mi, Neujahr) 
Ab ca. 3 Uhr verkehren die Linien              
im 20-Minutentakt, die Ringbahnlinien   fahren im 10-Minutentakt.  
Ab ca. 9 Uhr fahren die Züge nach dem Sonntagsfahrplan. 
Es besteht kein durchgehender Nachtverkehr zum 2. Januar (Do).

2. Januar 2020 (Do) 
Es gilt der Ferienfahrplan: kein Einsatz der Verstärkerzüge      in der Hauptverkehrszeit. 
Es besteht kein durchgehender Nachtverkehr zum 3. Januar (Fr).

3. Januar 2020 (Fr) 
Es gilt der Ferienfahrplan: kein Einsatz der Verstärkerzüge      in der Hauptverkehrszeit. 
Es besteht kein durchgehender Nachtverkehr zum 4. Januar (Sa).

Gut unterwegs rund um die Feiertage
Weihnachts- und Silvesterverkehr bei der S-Bahn Berlin

Änderungen vorbehalten

INFO
Aktuelle Informationen zum S-Bahn-
Angebot unter sbahn.berlin
S-Bahn-Kundentelefon  h    030 297-43333

Ob zu den Liebsten unter  
den Tannenbaum, zur Arbeit 

beim Feiertagsdienst, zum  
Shopping zwischen den Jahren oder 
zur rauschenden Silvesterparty – 
die Öffentlichen bringen Berliner, 
Brandenburger und Besucher an 
365 Tagen des Jahres ans Ziel. 
Zu Weihnachten, Silvester und 
Neujahr fahren die S-Bahnen in 
Berlin und Brandenburg nach  
einem angepassten Fahrplan. Auch 
die Fahrpläne von Regionalzügen, 
Bussen, Trams und U-Bahnen  
sind verändert. 
Fahrgästen wird empfohlen, sich 
vorab über ihre Verbindungen zu 
informieren. Die Fahrpläne sind in 
den Apps und Online-Routenpla-
nern hinterlegt.

Bitte beachten

Der S-Bahnhof Brandenburger Tor wird 
vom 31. Dezember 2019 (Di), voraus-
sichtlich 16 Uhr, bis 1. Januar 2020 (Mi), 
ca. 3 Uhr, geschlossen.
Bitte auf die Bahnhöfe Friedrichstraße, 
Potsdamer Platz und Berlin Hbf 
ausweichen.

Foto: visitBerlin/David Marschalsky
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Berlin – Erkner – Fürstenwalde –  
Frankfurt (Oder)

 ab Zoo: 0.48 Uhr, 1.13 Uhr, 2.26 Uhr,  
3.30 Uhr, 5.15 Uhr
Planmäßige Züge starten um 0.48 Uhr bzw.  
2.26 Uhr ab Berlin Zoologischer Garten und 
wenige Minuten später ab Hauptbahnhof, 
Friedrichstraße, Alexanderplatz, Ostbahnhof 
und Ostkreuz. Zusätzliche Abfahrten gibt es 
um 1.13 Uhr ab Zoologischer Garten mit 
Umstieg in Ostbahnhof und um 3.30 Uhr direkt. 
Auch die zusätzlichen Züge halten an den 
genannten Bahnhöfen auf der Stadtbahn. Der 
Zug um 3.30 Uhr fährt zwischen Fürstenwalde 
und Frankfurt (Oder) ohne Halt durch. Der 
nächste planmäßige Zug fährt um 5.15 Uhr. In 
der Gegenrichtung starten zusätzliche Fahrten 
ab Frankfurt (Oder) um 1.37 Uhr und 2.55 Uhr. 
Letztere mit Umstieg in Berlin Ostbahnhof.

Berlin – Potsdam – Brandenburg (Havel) 
 ab Friedrichstraße: 0.37 Uhr, 1.39 Uhr,  

2.40 Uhr, 3.21 Uhr
Planmäßig fährt der RE 1 um 0.29 Uhr und 
1.31 Uhr ab Ostbahnhof, ab Friedrichstraße um 
0.37 Uhr und 1.39 Uhr in Richtung Potsdam und 
Brandenburg an der Havel. 
Der planmäßig um 2.40 Uhr ab Friedrichstraße 
startende Zug fährt in der Silvesternacht bereits 
ab Ostbahnhof um 2.26 Uhr. Ein zusätzlicher 
Zug ab Friedrichstraße fährt um 3.21 Uhr. 

Berlin Hbf (tief) – Berlin Gesundbrunnen –  
Löwenberg (Mark) – Fürstenberg (Havel) –  
Neubrandenburg
Um eineinhalb Stunden später als planmäßig 
verkehrt ein Zug um 1.15 Uhr ab Berlin Hbf 
(tief) nach Neubrandenburg (Ankunft 2.53 Uhr).

Berlin – Potsdam-Rehbrücke –  
Michendorf – Bad Belzig 

 ab Ostbahnhof: 1.23 Uhr, 2.03 Uhr,  
5.03 Uhr
Der 0.15 Uhr-Zug ab Ostbahnhof fällt aus,  
dafür fährt um 1.23 Uhr ab Ostbahnhof ein  
Zug mit allen RE7-Halten bis Bad Belzig  
(an um 2.32 Uhr). Planmäßige Züge von 
Ostbahnhof nach Bad Belzig verkehren um  
2.03 Uhr und um 5.03 Uhr.

Berlin – Wünsdorf-Waldstadt 
 ab Zoo: 1.40 Uhr, 2.40 Uhr, 4.40 Uhr

Ab Zoologischer Garten fährt um 1.40 Uhr ein 
zusätzlicher Zug nach Wünsdorf-Waldstadt. 
Planmäßige Verbindungen bestehen um  
2.40 Uhr und 4.40 Uhr. 
Ab Wünsdorf-Waldstadt fährt um 3.01 Uhr ein 
zusätzlicher Zug nach Berlin. 

Berlin – Falkensee – Nauen
 ab Ostbahnhof/Friedrichstraße:  

1.06 Uhr, 2.10 Uhr und 3.00 Uhr
Planmäßig startet um 1.06 Uhr ab Berlin  
Friedrichstraße ein Zug nach Nauen.  
Zusätzlich verkehren um 2.10 Uhr und  
3.00 Uhr ab Berlin Ostbahnhof Züge nach 
Nauen.  
In der Gegenrichtung startet in Nauen ein 
planmäßiger Zug um 1.07 Uhr sowie  
um 1.58 Uhr. Beide Züge werden bis Berlin 
Ostbahnhof verlängert. Ein zusätzlicher  
Zug fährt um 3.20 Uhr ab Nauen und  
kommt um 3.52 Uhr in Berlin Zoologischer 
Garten an. 

INFO
bahn.de

Zoo
lo

gi
sc

he
r G

ar
te

n

Ch
ar

lo
tte

nb
ur

g

Fr
ie

dr
ich

st
ra

ße

Ale
xa

nd
er

pl
at

z

Ost
ba

hn
ho

f

Ost
kr

eu
z

Berlin Gesundbrunnen

Oranienburg

Löwenberg

Neubrandenburg

Nau
en

Fa
lke

ns
ee

Sp
an

da
u

W
er

de
r (

H)

Po
tsd

am
 H

bf

W
an

ns
ee

Bad Belzig

Fü
rst

en
wald

e

Fr
an

kf
ur

t (
Ode

r)

Wünsdorf-Waldstadt

Bra
nd

en
bu

rg
 (H

)

Hau
pt

ba
hn

ho
f

RE1 RE1

RE5

RB14

RE7
RE7

Karte: p3

Zusätzliche Regionalzüge  
in der Silvesternacht

Viele Besucher aus dem Umland kommen für rauschende Silvester- 
partys nach Berlin. Damit sie nach der Feier wieder gut nach Hause 

kommen, wird zum Jahreswechsel Sonderverkehr eingerichtet. Zusätzliche 
Züge fahren auf den Linien RE1, RE5, RE7 und RB14. Einige Regionalzüge 
werden zeitlich verändert oder auf ihrem Laufweg verlängert. 

Neue Preise und 
Angebote im VBB  
ab 1. Januar 2020
Übergangsregelung für bereits 
gekaufte Fahrausweise

Wie bereits berichtet, wird es 
nach drei Jahren stabiler Fahr-

ausweispreise zum 1. Januar 2020 
eine Tarifanpassung und eine 
Erweiterung der Angebotspalette im 
Verkehrsverbund Berlin-Branden-
burg geben. Dabei erhöhen sich vor 
allem die Kosten für touristisch 
genutzte Produkte wie Tages- und 
Kleingruppenkarten. Der Einzel- 
fahrausweis AB wird mit 2,90 Euro  
10 Cent mehr kosten als bisher.  
Die VBB-Umweltkarte im Abo für die 
Teilbereiche AB in Berlin, Branden-
burg, Cottbus und Frankfurt (Oder) 
sowie das VBB-Abo 65plus bleiben 
unverändert. Preisstabil bleiben  
auch die 4-Fahrten-Karten in Berlin 
und Potsdam. 

Für die Einzelfahrausweise 
Kurzstrecke gibt es bereits seit dem 
Fahrplanwechsel am 15. Dezember 
eine neue Regelung. Sie gelten für  
drei Stationen  mit S- und/oder 
U-Bahn mit Umsteigen, ohne Fahrt-
unterbrechung. Bei der S3 Express 
werden auch die Stationen mitge-
zählt, die sie ohne Halt durchfährt. 

Wichtig zu wissen ist, dass es eine 
Übergangsregelung für bereits 
gekaufte Fahrausweise geben wird, 
die von der Tarifanpassung betroffen 
sind. Diese Einzelfahrausweise und 
Tageskarten (ohne Datumsaufdruck) 
können noch bis einschließlich  
14. Januar 2020 genutzt werden. 
Danach besteht die Möglichkeit diese 
Fahrausweise bis zum 31. Mai 2020 
gegen Zuzahlung des Differenz- 
betrages bei dem Verkehrsunter- 
nehmen umzutauschen, bei dem sie 
gekauft wurden.

INFO
Die komplette Übersicht der Fahrpreis- 
anpassungen ab dem 1. Januar 2020 gibt es auf 
 vbb.de

Foto: Stjepan Sedlar
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Besseres Angebot für die Fahrgäste
DB Regio Nordost erhält Zuschlag ab Dezember 2022

Neue Direktverbindungen 
innerhalb der Lausitz, ein 

Halbstundentakt zwischen Cottbus 
und Senftenberg sowie höhere 
Qualitätsstandards bei den Fahr- 
zeugen: Mit der Vergabe des „Netz 
Lausitz“ an DB Regio Nordost 
erwartet die Fahrgäste ab Dezember 
2022 ein besseres Angebot.

„Wir freuen uns sehr, dass sich  
DB Regio mit einem attraktiven 
Angebot im Ausschreibungsverfahren 
durchsetzen konnte“, sagt Joachim 
Trettin, Vorstand der DB Regio AG. 
„Der Gewinn des Netzes Lausitz 
bedeutet vor allem Beschäftigungs- 
sicherung für rund 200 Kolleginnen 
und Kollegen im Südosten Branden-
burgs – eine sehr gute Nachricht  
zum Jahresende.“ 

Mit einem Gesamtvolumen von 
jährlich 4,3 Millionen Zugkilometern 
umfasst das „Netz Lausitz“ dann fünf 
Regionalexpress- und Regionalbahn-
Linien. Zusätzlich zu den bereits heute 
fahrenden Linien RE10, RB11 und 
RB49 wird künftig die neue Linie 
RE13, der den Fahrgästen unter 
anderem eine neue Umsteigeverbin-

dung von Großräschen nach Cottbus 
ermöglicht, eingeführt. Dadurch 
entsteht zwischen Cottbus und 
Senftenberg ein attraktiver Halbstun-
dentakt. Mit der zukünftig durch- 
gehenden Verbindung zwischen 
Frankfurt, Cottbus, Falkenberg und 
Leipzig (RE10, RB11) gibt es zusätz- 
liche Direktverbindungen, zum 
Beispiel von Eisenhüttenstadt oder 
Guben über Finsterwalde  über 
Finsterwalde nach Leipzig. Neu ist 

auch der RE10V – eine Express-Ver-
bindung drei Mal pro Tag zwischen 
Cottbus und Leipzig mit kürzeren 
Fahrzeiten und verbesserten  
Anschlussmöglichkeiten in Leipzig.

Für das „Netz Lausitz“ rüstet  
DB Regio auch seine Fahrzeugflotte 
auf und setzt neue dreiteilige Fahr- 
zeuge des Typs „Mireo“ von Siemens 
ein. Sie verfügen unter anderem über 
180 Sitzplätze, Lademöglichkeiten für 
E-Bikes sowie WLAN.

Visualisierung: Siemens

Schau zur Nordsüd-S-Bahn letztmalig zu sehen
Ausstellung über unterirdische Bahnstrecke endet am 28. Dezember

Von 1934 bis 1939 entstand die 
Nordsüd-S-Bahn. Berlins einzige 

unterirdische S-Bahnstrecke verbindet 
seither die Vorortstrecken aus dem 
Norden und dem Süden und verknüpfte 
sie am Bahnhof Friedrichstraße mit 
der Stadtbahn. Das Berliner S-Bahn-
Museum zeichnet in einer Ausstellung 
die Baugeschichte dieser wichtigen 

Verbindung nach. Zugleich wird ein 
Licht auf die spätere Geschichte der 
S-Bahn im Untergrund geworfen. 

Außerdem ist Neues geplant:  
Eine zweite Nordsüd-S-Bahn, unter 
den Arbeitsnamen „S21“ oder „City- 
S-Bahn“ bekannt, soll den Haupt- 
bahnhof mit der Ringbahn und an  
den Stationen Potsdamer Platz und 

Gleisdreieck mit dem bestehenden 
S- und U-Bahnnetz verknüpfen. Auch 
über diese Planung einschließlich der 
aktuellen Entwicklungen informiert 
die Ausstellung.

Ab Januar 2020 wechselt die Schau. 
Dann zeigt das S-Bahn-Museum 
„Kalter Krieg auf Schienen – die 
S-Bahn in West-Berlin 1961 - 1989“. 

INFO
Die Ausstellung „Nordsüd-S-Bahn –  
Berlins erste Eisenbahn im Untergrund“ ist 
letztmalig am 28. Dezember von 11 bis 17 Uhr 
zu sehen. Ausstellungsort sind die  
provisorischen Räume des Museums. Der 
Zugang befindet sich auf der Verkehrsinsel 
der Behmstraße (Nähe Kreuzung Badstraße). 
Eintritt: 2 €, Kinder (7 - 14 Jahre) 1 €
s-bahn-museum.de

Bf Gesundbrunnen          
                 

Foto: S-Bahn Museum/Udo Dittfurth
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Tschüss Weihnachtsmann!
Sonderfahrt der Parkeisenbahn Wuhlheide am 26. Dezember

Am 26. Dezember heißt es bei  
der Parkeisenbahn Wuhlheide 

„Tschüss Weihnachtsmann“. Denn 
nach den Anstrengungen rund um  
das Weihnachtsfest macht sich der 
Mann mit dem weißen Rauschebart 
und dem roten Gewand auf den  
Weg zurück nach Hause. Weil sein  
Schlitten jedoch in der Werkstatt  
ist, fährt der Weihnachtsmann statt- 
dessen mit der Parkeisenbahn.

Wer dabei sein will, um dem 
Weihnachtsmann noch einen Ab-
schiedsgruß mit auf den Weg zu geben, 
der kann am zweiten Weihnachts- 
feiertag ebenfalls in dem von einer 
Diesellok gezogenen Zug Platz 

nehmen. Dank beheizter Waggons 
muss auch niemand frieren.

Der Zug fährt in der Zeit von 10 bis 
11.45 Uhr und von 14 bis 16.20 Uhr  
im 35-Minutentakt vom Hauptbahnhof 
der kleinen Bahn und hält an vielen 
Unterwegsbahnhöfen. Für Getränke 
und warme Verpflegung ist am 
Weihnachtsstand der Parkeisenbahn 
ebenfalls gesorgt.

INFO
parkeisenbahn.de 
Die Rundfahrt dauert rund 30 Minuten. 
Tickets: 4 €, Kinder 2,50 €
Reservierungen sind nicht notwendig. 
S-Bf Wuhlheide 

Foto: Parkeisenbahn

Foto: André Groth

Neue Fußgänger- 
brücke am S+U-Bf 
Warschauer Straße 

Die neue Fußgängerbrücke  
am S- und U-Bahnhof Warschauer 

Straße ist eröffnet. Diese wird das 
Umsteigen erheblich vereinfachen. 
Die neue 3,4 Meter breite und  
circa 103 Meter lange Brücke ver- 
läuft vom Gebäude des U-Bahnhofs  
Warschauer Straße parallel zur  
Warschauer Straße und über  
die Bahnanlagen zum neuen Gebäude  
des S-Bahnhofs. Noch vorhandene 
provisorische Treppenanlagen  
mit Aufzug und Anschluss  
zur Warschauer Brücke sollen  
bis Ende Januar 2020 zurückgebaut 
werden. 

Stadtrundfahrt  
im Dampfzug aus 
den Dreißigern

Am 22. Dezember schicken  
die „Dampflokfreunde Berlin“ 

ihren historischen Zug aus den  
30er- und 50er-Jahren noch einmal auf 
Adventstour durch Berlin. Drei Mal 
startet der Zug an diesem Tag zu 
eineinhalbstündigen Rundfahrten. 

Vom Bahnhof Schöneweide  
geht es durch Adlershof und vorbei am 
Flughafen Schönefeld auf den Berliner 
Außenring. Zwischen Teltow und 
Lichterfelde erreicht der Zug wieder 
Berliner Stadtgebiet. Die kleinen 
Fahrgäste können sich auf Über- 
raschungen freuen. Im historischen 
Speisewagen gibt’s Glühwein und 
andere Leckereien.

INFO
Abfahrt: 9.56 Uhr, 12.44 Uhr und 16.40 Uhr 
Tickets: 32 €, Kinder (6 - 14 Jahre) 12 € 
berlin-macht-dampf.com

Spielen, Tanzen, Feiern
Familienprogramm zum Jahresauftakt im FEZ

Im Januar wird es bunt und wild 
im FEZ. An den Familienwochen-

enden am 4./5. und 25./26. Januar 
erwartet die Besucher im Foyer und in 
der Mehrzweckhalle ein großes Spiel- 
angebot mit Kappla-Baustelle, Mal- 
und Bücherecke, Indoor-Spielplatz für 
die Kleinen u. v. a. m. Die Wochen- 
enden 11./12. und 18./19. Januar 
stehen ganz unter dem Motto fez 
machen, denn dann findet die größte 
Familien-Superparty mit bekannten 
Kinderliedermachern und Bands wie 
„Ich und Herr Meyer“ oder auch 

Rapper Fargo und vielen anderen 
Künstlern auf der Show- und Mitmach-
bühne statt. Wem das zu wild ist, der 
feiert lieber Pippis 75. Geburtstag am 
12. Januar und kommt verkleidet als 
Pippi oder Michel in die Ausstellung 
„Pippi Langstrumpf“. Kostümierte 
Kinder erwartet eine Überraschung! 

Außerdem lädt bis zum 21. Juni 2020 
die Ausstellung „Escape to freedom“ 
in das Alice-Museum für Kinder ein. 
Dabei geht es um das Thema „Frei-
sein“. Das Kindermuseum verwandelt 
sich hierbei in ein großes erlebbares 
Spiel, das an das Prinzip der Escape 
Rooms angelehnt ist. In fünf interakti-
ven Räumen geht es dabei um die Frage 
nach dem Idealzustand der Freiheit.

INFO
Das komplette Programm: fez-berlin.de 
Straße zum FEZ 2, 12459 Berlin
S-Bf Wuhlheide  

Foto: Frank Hensel
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„Rum & Rollmops“ und  
andere Schätze
Stralsund hat viel mehr als nur Backsteingotik zu bieten

Dieser Stadtrundgang hält 
einige Besonderheiten 
bereit: Die UNESCO-Welt-

erbe-Stadt Stralsund hat neben ihrem 
historischen Stadtkern mit imposan-
ter Stadtmauer, Kirchen in Backstein-
gotik und Rathaus mit Hingucker-
Giebel obendrein Fischköppe-Skat 
und Miniatur-Fahrzeuge made in DDR 
zu bieten. 

Halten Sie sich am Bahnhof rechts 
und laufen Sie über den Tribseer 
Damm, der über den Knieperteich mit 
dem Wasserspiel führt. Die Straße 
Katharinenberg bringt 
Sie zur ersten Station, 
dem historischen 
Speicher einer 
einstigen Dampf- 
mühle. Hier fand die 
Stralsunder Spiel- 
kartenfabrik ihr 
Domizil. Sie können 
eine Führung buchen 
oder einen Workshop. 
Oder einfach nur 
handgefertigte 
Spielkarten aus der 
Werkstatt erwerben, 
wie Skat für Fisch- 
köppe oder  
„Rum & Rollmops“.

Von den Spiel- 
karten geht es über 
den Katharinenberg, 
vorbei am Meeres-
museum, in die 
Mönchstraße zum 
Stralsund Museum, 
das bereits 1924  
sein Domizil im 
ehemaligen Dominikaner- 
kloster St. Katharinen fand – eines der 
wenigen Klöster Norddeutschlands, 
deren gotische Substanz fast vollstän-
dig erhalten blieb. Das Haus wird 
aktuell jedoch barrierefrei umgebaut 
und kann daher bis Frühjahr 2021 
nicht besichtigt werden. 

Die gute Nachricht aber ist: Das 
Stralsund Museum hat drei Standorte 
und das ehemalige Krämerhaus in der 
Mönchstraße 38 gehört dazu und ist 

geöffnet. Es lädt  
Sie ein zu einer 
Zeitreise durch  
600 Jahre Kultur- 
geschichte. Vom 
Keller bis zum 

Speicherboden 
können Jung und Alt 

das mittelalterliche Gebäude durch-
stöbern und Spuren der einstigen 
Bewohner – Krämer und Gewürz-
händler – entdecken.

Die Mönchstraße führt Sie zur 
Mühlenstraße mit den prächtigen 
Giebelhäusern – Sie sind nun im 
Kerngebiet des UNESCO-Welterbes, 
denn die Häuser aus Backstein mit 
den geschmückten Giebeln sind 
charakteristisch für die mittelalter- 

liche Bebauung. Unten in den Häusern 
befanden sich einst die Wohn- und 
Geschäftsräume, darüber die Spei-
chergeschosse. Noch heute zeugen die 
schön sanierten Fassaden von der 
Bedeutung der Stadt während der 
Hansezeit. Am Alten Markt berät die 
Tourismuszentrale die Gäste der 
Stadt, laden Restaurants und Cafés 
zum genüsslichen Verweilen ein, 
präsentiert sich das Rathaus als 
Wahrzeichen der Stadt.

Gleich daneben erhebt sich majes- 
tätisch die Nikolaikirche. Werfen  
Sie unbedingt einen Blick hinein. Sie 
ist die älteste der drei Stralsunder 
Pfarrkirchen und gehört mit ihren 
zwei imposanten Orgeln zu den 
schönsten Sakralgebäuden Nordeuro-

Die Tourempfehlung „Rum & Rollmops“ mit Offlinekarte  
und nützlichen Serviceinfos gibt’s mit DB Ausflug kostenlos 
aufs Smartphone.  
Über den roten Button in der App geht es direkt zur  
Reiseplanung anhand der aktuellen Fahrplandaten.

Dauer: 4 h, Strecke: 4,2 km

Foto: Jugendkunst e. V.

DB REGIO EMPFIEHLT: STREIFZUG MIT DER APP DB AUSFLUG
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Anreise
Hinfahrt: Mit dem RE5 
Richtung Stralsund,  
z. B. um 7.43 Uhr ab Berlin Hbf
Rückfahrt: z. B. um 19.02 Uhr
Fahrzeit: etwa drei Stunden

Ticket-Tipp
Mit dem Stadt-Land-Meer- 
Ticket geht es für 43 Euro  
pro Person nach Stralsund und 
zurück. Wer will, kann unterwegs 
auch einen Zwischenstopp einlegen, 
das Ticket ist pro Richtung zwei  
Tage gültig. Eigene Kinder oder Enkel 
bis 15 Jahre fahren kostenlos mit. 

bahn.de/brandenburg

Stralsunder  
Spielkartenfabrik
Katharinenberg 35  
 spiefa.de

h   03831 703360
Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 11 - 13 Uhr & 15 - 19 Uhr 
Führung: ab 7,50 € pro Person

Stralsund Museum 
Museumshaus Mönchstraße 38
stralsund-museum.de
Öffnungszeiten: Di - So 10 - 17 Uhr,
24.12. und 31.12. geschlossen
Eintritt: 5 €, erm. 2,50 €

DDR Miniatur Fahrzeug Museum
Langenstraße 34 (Ecke Wasserstraße)
ddr-miniatur-fahrzeuge.de

h   03831 490372 oder 0177 3246022
Öffnungszeiten: 
April - Dezember 
Di, Do 12.30 - 16.00 Uhr 
Fr, Sa 12.30 - 15.30 Uhr 
Mo, Mi, So auf Anfrage
Januar - März: ausschließlich  
Fr  12.30 - 15.30 Uhr
Eintritt: 5 €, Kinder 3 €

App DB Ausflug
y	über 270 Touren durch Branden-

burg, Mecklenburg-Vorpommern, 
Sachsen und Sachsen-Anhalt 

y	Wander-, Rad- und Kanutouren, 
Stadtrundgänge, Badespaß  
und mehr

y	 inklusive individueller Anreise- 
infos, immer aktuell

Gleich herunterladen  
im Google Play Store  
bzw. App Store  
und weitersagen!

pas. Erstmals im Stadtbuch erwähnt 
wird der Bau im Jahre 1276 und ist 
dem Schutzpatron der Seefahrer, 
dem heiligen Nikolaus, geweiht. Die 
Kirche war zunächst eine vermutlich 
schlichte Halle mit einem Turm. 
Durch den raschen Aufstieg Stral-
sunds zur bedeutenden Seehandels-
stadt wurde sie im 14. Jahrhundert 
zur Basilika mit der imposanten 
Doppelturmanlage umgebaut. 
Jetzt geht’s aber ans Wasser! Laufen 
Sie einfach die Badenstraße entlang 
zum Strelasund, dem Meeresarm der 
Ostsee zwischen Stralsund und der 
Insel Rügen. Auf der Hafeninsel gibt 
es jede Menge zu sehen und zu 
entdecken. Hier steht auch das 
futuristisch anmutende Ozeaneum 
mit seinen riesigen Aquarien, in dem 
Sie auf Unterwasserreise gehen 
können. 

Ein Stück grüne Lunge  
der Stadt 

Eine völlig andere Welt zeigt  
Ihnen dann die nächste Station des 
Stadtbummels: das DDR Miniatur 
Fahrzeug Museum. Von dort ist  
es außerdem nur ein Katzensprung 
zum Heiliggeistkloster-Gelände mit 
den schmucken Fachwerkhäusern 
und der Kirche.

Der Frankenwall am Franken- 
teich – ein Stück grüne Lunge der 
Stadt – führt Sie wieder zurück 
Richtung Bahnhof. Zuvor aber 
passieren Sie die evangelische 
Pfarrkirche Marienkirche. Er- 
klimmen Sie die 366 Stufen auf der 
steinernen Wendeltreppe und über 
schmale Holzstiegen des 104 Meter 
hohen Turms, haben Sie zum 
Abschied einen tollen Blick über die 
Stadt, auf Rügen, Hiddensee und  
die Ostsee.

In der Spielkartenfabrik können 
handgefertigte Karten aus der Werk-
statt gekauft werden.
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Silvesterwanderung 
zum Spandauer  
Bierbrunnen

Der Wanderverein Spandau 
veranstaltet auch in diesem Jahr 

wieder seine traditionelle Silvester-
wanderung am 31. Dezember. Die 
geführte Tour geht über elf Kilometer. 
Ziel ist die Gaststätte „Spandauer  
Bierbrunnen“ in der Klosterstraße 
Ecke Brunsbütteler Damm.  
Schnell sein lohnt sich: Die ersten  
100 Wanderer bekommen am Start 
den begehrten Souvenir-Button  
als Erinnerung an die Silvesterwande-
rung 2019. Zur Stärkung zwischen-
durch werden entlang der Strecke 
Pfannkuchen und Brezeln ausgege-
ben. Die Wanderung findet bei jeder 
Witterung statt.

INFO
Treffpunkt ist um 9.45 Uhr am Bahnhof 
Albrechtshof. Die Wanderung beginnt  
um 10 Uhr und soll gegen 14 Uhr enden.  
Das Startgeld beträgt 3 € – außerdem die 
ausgefüllte Startkarte nicht vergessen. 
 
Zum Mitwandern eingeladen ist auch,  
wer kein Vereinsmitglied ist.

wanderverein-spandau.de

Mitmachen und  
gewinnen: S-Bahn-
Weihnachtskalender

Päckchen öffnen, miträtseln  
und vielleicht einen der tollen 

Preise gewinnen – mit dem online 
Weihnachtskalender der S-Bahn. 
Einige Türchen sind es noch,  
die bis zum 24. Dezember geöffnet 
werden müssen. Dahinter verbergen 
sich Preise in Form von Tickets  
und Veranstaltungen attraktiver 
S-Bahn-Partner. Wer miträtseln 
möchte kann auch jetzt noch ein- 
steigen. Als Hauptgewinn winkt eine  
VBB Jahreskarte für den Tarifbereich 
Berlin ABC im Wert von 1.092 Euro.

INFO
sbahn.berlin/weihnachtskalender

Grafik (Ausschnitt): S-Bahn Berlin
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Große Feier zum 200. Geburtstag
Neuruppin lässt das Fontane-Jubiläumsjahr gebührend ausklingen

„Abschiedsworte müssen kurz 
sein wie eine Liebeserklärung“, 

hat Theodor Fontane einst gesagt. An 
dieses Credo will sich Neuruppin als 
Geburtsstadt des Dichters in diesem 
Jahr jedoch nicht halten – und das Ende 
des Jubiläumsjahres zum 200. Ge- 
burtstag Fontanes ausgiebig feiern.

Der große Abschied wird am  
30. Dezember 2019 begangen. Beginn 
ist um 15 Uhr am Fontane-Denkmal 
mit Blumenniederlegung, wärmendem 
Glühwein und leckeren Fontane-
Pfannkuchen der Bäckerei Plentz. 

Um 16 Uhr geht es weiter mit  
der Finissage der Leitausstellung 
„fontane.200/Autor“ im Museum 
Neuruppin. Die Schau war das 
zentrale Projekt des Fontanejahres. 
Ein letztes Mal besteht die Möglich-
keit, die Ausstellung kostenfrei zu 
besuchen und in Führungen unter 
anderem mit der Kuratorin Heike 
Gfrereis ins Gespräch zu kommen. 

Die 200. Geburtstagsfeier für 
Theodor Fontane findet schließlich ab 
18 Uhr (Einlass: 17 Uhr mit freier 
Platzwahl) in seiner Taufkirche  
St. Marien, der heutigen Kulturkirche, 

statt. Nach einem Grußwort von 
Brandenburgs Kulturstaatssekretär 
Tobias Dünow, wird eine Filmdoku-
mentation das Fontanejahr Revue 
passieren lassen und die Fontanestadt 
Neuruppin verleiht ihre zwei Fontane-
Kulturpreise an verdiente Kultur-
schaffende. Im Anschluss soll bei 
Sekt, Saft und Geburtstagskuchen auf 
Theodor Fontane angestoßen werden. 
Außerdem erwartet die Besucher am 

Fontanehaus noch eine Überraschung. 
Alle Veranstaltungen sind öffentlich 
und kostenfrei.

INFO
fontanestadt.de
Hinfahrt: mit     z. B. um 13.05 Uhr  
ab Berlin Gesundbrunnen  
bis Neuruppin Rheinsberger Tor
Rückfahrt: z. B. um 21.28 Uhr
Fahrzeit: etwa 1 Stunde 20 Minuten

Foto: Andreas Kunow

ANZEIGE

Eine unvergessliche Fahrt
Nikolaus-Express bescherte Kindern ganz besonderes Erlebnis

Kindern eine Freude zu bereiten, 
das haben sich die Eisenbahner 

aus der Region Neustrelitz auf die 
Fahne geschrieben. Deshalb waren  
sie auch in diesem Jahr ehrenamtlich 
mit einem Sonderzug zum Spandauer 
Weihnachtsmarkt unterwegs und 
haben Waisen sowie Kindern aus 
benachteiligten Familien ein unver-
gessliches Erlebnis beschert. Der 
Nikolaus-Express fuhr bereits zum  

23. Mal von Neustrelitz nach Berlin.
Etwa 80 Heimkinder und Kinder 

aus sozial schwachen Familien aus 
Neustrelitz und Umgebung konnten so 
am zweiten Adventssonntag ihre 
Alltagssorgen vergessen und sich auf 
dem Spandauer Weihnachtsmarkt 
verzaubern lassen. Unterwegs gab es 
für die Kinder kleine Geschenke, 
Gutscheine für den Weihnachtsmarkt 
und weitere Überraschungen.

Foto: tolle.mst67
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Information & Reservierung
Telefon +49 (0)331 27 55 88 99
www.potsdamtourismus.de

Potsdamer  
Weihnachts- 
geschichten 

Im Dezember nehmen wir  
Sie mit zu einem kurzweiligen 

Streifzug durch das winterliche 
Potsdam vom Alten Markt bis zum 
Holländischen Viertel. Zur Weih-
nachtszeit lockt die Stadt mit ihren 
historischen Fassaden auf ganz 
besondere Weise, denn diese bilden 
eine wunderbare Kulisse. 

Wussten Sie, dass die Adventszeit 
ursprünglich eine Fastenzeit war, 
der Stollen ein Symbol für das  
in Windeln gewickelte Kind ist, und 
erst Martin Luther entscheidend 
dazu beitrug, dass das Weihnachts-
fest ein Familienfest wurde? 

Abgerundet wird der Streifzug 
durch das beleuchtete Potsdam  
mit einer kleinen kulinarischen 
Überraschung.

Treffpunkt: 14 Uhr Tourist Infor- 
mation Am Alten Markt

Dauer: 2 Stunden

Preis: 10 €

Termine: 20. + 21.12. und  
25. - 31.12. 2019 

Infos: potsdamtourismus.de/
event/augenschmaus/potsdamer-
weihnachtsgeschichten-2019-15

Foto: PMSG/André Stiebitz

TIPPS FÜR DIE WEIHNACHTSFERIEN

Weitere Ausflugstipps: reiseland-brandenburg.de

Ideen für Ausflüge
Brandenburg „Zwischen den Jahren“ 

Kleine und große Schlittschuh-
läufer können sich auf der 

Eisbahn in der Caligarihalle im 
Filmpark Potsdam auf Kufen bewegen 
oder zum Eisstockschießen antreten. 
Der Verleih von Schlittschuhen in  
fast allen Größen (ab Größe 26)  
gehört zum Service. Mit den ebenso 
erhältlichen Lauflernhilfen machen 
selbst Anfänger eine gute Figur.  
Eigene Schlittschuhe kann man vor 
Ort „tunen“ lassen. 
filmpark-babelsberg.de 
(am 24.12.2019 geschlossen)

Architekturfans aufgepasst: Das 
„Bauhaus“ hat auch im Land Branden-
burg und den benachbarten polnischen 
Regionen seine Spuren hinterlassen –  
oftmals heute noch unentdeckt. An- 
lässlich des Themenjahres 100 Jahre 
Bauhaus zeigt das Brandenburgische 
Landesmuseum für moderne Kunst 
noch bis 12. Januar 2020 dazu  
Ausstellungsprojekte  und bietet am 
29. Dezember 2019 im Dieselkraftwerk 
Cottbus eine Überblicksführung an. 
blmk.de

Am 30. Dezember 2019 wäre Theodor 
Fontane 200 Jahre alt geworden …  

und so findet an diesem Tag in 
Neuruppin im Ruppiner Seenland  
die Abschiedsveranstaltung des 
Fontanejahres 2019 statt.  
Um 15 Uhr gibt es Geburtstagsgrüße 
am Fontane-Denkmal, um 16 Uhr  
die Finissage der Leitausstellung 
fontane.200/Autor im Museum 
Neuruppin und um 18 Uhr die 
Geburtstagsfeier in der Kulturkirche 
und Verleihung des Fontane-Kultur-
preises. Das Motto ist also: Schnell 
noch hin, wer es bis jetzt nicht 
geschafft hat!
museum-neuruppin.de

„Lichtblicke“ und „Lichtstimmun- 
gen“ kann man bei der Dezember-
Dunkelheit noch schöner in  
einem Kleinod der Brandenburger 
Museen im Havelland entdecken.  
Im Museum der Havelländischen 
Malerkolonie vereint die aktuelle 
Schau noch bis Mitte April 2020 
wertvolle Leihgaben aus Privat- 
sammlungen mit dem Bestand  
des Museums. Hier kommt Licht  
auf die Leinwand und die  
Impressionisten zeigen, was die 
Farbpalette alles bietet! 
havellaendische-malerkolonie.de

Foto: BLMK

Handwerk im Zeichen der Moderne  
gibt es in Cottbus zu sehen.
(aus dem Nachlass von Else Mögelin)
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Krippenspiel und Klavier-Stube
Besondere Weihnachts-Veranstaltungen in Brandenburg 

Die Paretzer Dorfweihnacht 
findet am 22. Dezember 2019 

zwar an nur einem Tag statt, dennoch 
ist sie mittlerweile weit über die 
Region hinaus bekannt. Das liegt 
sicherlich an dem schönen kleinen 
Dorf mit seinem Schloss, in dem 
Königin Luise mit ihrer Familie das 
Landleben genoss und das den 
Rahmen für das lebende Krippenspiel 
darstellt. Die 40 Darstellerinnen  
und Darsteller, darunter viele Kinder 
und ein „echtes“ Baby, aber auch Tiere 
wie Esel, Schafe und Pferde, ziehen 
durch das Dorf und suchen eine 
Herberge. Erst im Storchenhof Paretz 
in der Scheune finden sie Quartier in 
einem Stall. Selbst Besucherkinder 
dürfen als Engel mitspielen. Dazu 
passt der kleine Weihnachtsmarkt. 
stiftung-paretz.de

Die Waldgaststätte „Zur Alten Eiche“ 
von Hannah Präger ist am 21./22. De- 
zember (Samstag 14 bis 20, Sonntag  
12 bis 18 Uhr) die Kulisse für einen 

urigen Weihnachtsmarkt mit warmer 
„Kaffee-Kuchen-Klavier-Stube“. 
Mitten im Naturpark Nuthe-Nieplitz 
ist der Besuch auf dem Weihnachts-
markt auch die Gelegenheit, die 
Landschaft vor den Toren Potsdams 
und Berlins zu entdecken. Es gibt  

jede Menge regionale Geschenkideen 
aus dem Fläming.
alte-eiche-frohnsdorf.de

INFO
Weitere Weihnachtsmärkte unter: 
reiseland-brandenburg.de

Pückler und die Havel 
Buchtipps für den Gabentisch 

Er war einer der größten europä- 
ischen Gartenkünstler, Frauen-

held, Reiseschriftsteller, geistreicher 
Gesellschafter, Liebhaber auserlesener 
Speisen und Namensgeber für ein 
Speiseeis: Hermann Fürst von Pückler- 
Muskau (1785 - 1871). Anhand von  
Zitaten, kommentierten Bildquellen, 
Autographen und Objekten wird auf 
soeben erschienenen 480 Buchseiten 
sein Leben erzählt – mit tiefen Ein- 
blicken in das kulturelle und politische 
Leben seiner Zeit. Mit Essays renom-
mierter Pückler-Forscher zu den 
Lebensabschnitten und Schaffenspha-
sen liefert die Biografie ein entstaub-
tes, zeitgemäßes Pückler-Bild. 
„Fürst Pückler. Ein Leben in Bildern“ 
von Ulf Jacob, Simone Neuhäuser und 

Gert Streidt (Hg.), 34 Euro,  
ISBN 978-3-89809-170-1, be.bra Verlag

Von Begegnungen mit den Menschen 
wird im ebenfalls neu erschienen „Das 
kleine Havel-Buch“ von Johannes Wilkes 
erzählt und von Persönlichkeiten, deren 
Leben eng mit dem Fluss verknüpft 
ist. So beispielsweise von Heinrich 
Schliemann in Ankershagen, von 
Albert Einstein und seinem Sommer-
haus bei Potsdam, Theodor Fontane, 
Max Liebermann und vielen anderen. 
„Das kleine Havel-Buch, Geschichte, 
Orte und Menschen von der Quelle  
bis zur Mündung“ von Johannes Wilkes,  
192 Seiten, 73 Farbabbildungen,  
19,95 Euro, ISBN 978-3-7917-3029-5, 
Verlag Friedrich Pustet

INFO
Weitere Literatur-Tipps unter:  
reiseland-brandenburg.de

TIPPS RUND UM WEIHNACHTEN

Foto: Matthias Wolf

Bei der Paretzer Dorfweihnacht 
spielen viele Kinder mit. 

Foto: TMB-Fotoarchiv/Rainer Weisflog
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NEUES ENTDECKEN IM WINTERLICHEN BRANDENBURG

Buchung der Angebote: TMB Informations- und Vermittlungsservice  h  0331 2004747 oder reiseland-brandenburg.de

EINMAL WIE  
DIE RITTER SPEISEN 

Der Seehof Rheinsberg 
Rheinsberg/Ruppiner Seenland

Aus dem ehemali-
gen Ackerbürger-
haus von 1750 
schufen Architekten 
und Designer ein 
kleines feines 
Hotel, den Seehof 
Rheinsberg, mit erfrischend anderer 
Landhausatmosphäre. Das Haus bietet 
eine angenehme Vielfalt aus Hotel und 
Restaurant, sonnigem Wintergarten, 
Eiskeller und vieles mehr.  
Gaumenfreuden verspricht die mehrfach 
ausgezeichnete Küche. 
Leistung: Übernachtung im Komfort-
Doppelzimmer oder Suite/Appartment, 
DU/WC, z. T. Blick auf den Grienericksee, 
inkl. Frühstück, WLAN
Preis: 1 ÜN im DZ 79 €,
3 ÜN im DZ (Anreise So - Di) 189 € 
Reisezeitraum: 01.11. - 23.12.2019 sowie 
02.01. - 05.04.2020
Der Seehof Rheinsberg 
Seestraße 18, 16831 Rheinsberg

RUHIG UND DOCH  
MITTEN IM HERZEN DER STADT 

arcona Hotel am Havelufer 
Potsdam

Das arcona Hotel 
präsentiert sich mit 
einer stilvollen 
Mischung aus 
historischem 
Bauwerk des 
Baumeisters Persius 
und moderner Architektur der Architek-
ten Rave. Die komfortablen Zimmer und 
Suiten laden zum besonderen Verweilen 
ein. Das Hotel ist der ideale Ausgangs-
punkt für Ihre Entdeckungstouren durch 
die einstige Residenzstadt.
Leistung: Übernachtung im freundlichen, 
lichtdurchfluteten Komfort-Doppelzimmer 
(24 qm), DU oder Bad/WC, stilvolle 
Ausstattung, seitlicher Ausblick auf die 
Havel, inkl. Frühstück und WLAN
Preis: 1 ÜN im DZ 79 €, 
3 ÜN im DZ (Anreise So - Di) 189 € 
Reisezeitraum: 01.11. - 23.12.2019 sowie 
02.01. - 05.04.2020
arcona Hotel am Havelufer 
Zeppelinstraße 136, 14471 Potsdam

EXOTEN IM WINTERSCHLAF –  
ORANGERIE VON SANSSOUCI 

Stiftung Preußische Schlösser & Gärten 
Potsdam

Palmen, Agaven, 
Lorbeer- und 
Orangenbäumchen 
zieren im Sommer 
den Schlosspark 
Sanssouci. Gut ge- 
schützt überwintern 
sie in der Orangerie, die König Friedrich 
Wilhelm IV. nach eigenen Entwürfen er- 
richten ließ. Bei der Führung informieren 
Experten über die exotischen Gewächse 
und die historischen Heizsysteme,  
die z. T. bis heute genutzt werden. 
Leistung: 1,5 Std. Führung durch das 
Orangerieschloss im Park Sanssouci
Treffpunkt: jeweils 13 Uhr Besucher- 
zentrum Historische Mühle 
Preis: pro Person 10 €/erm. 8 €
Termine: 4./11./18./25. Januar,
1./8./15./22./29. Februar,  
7./14./21./28. März und 4. April 2020
Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Berlin-Brandenburg 
Allee nach Sanssouci 6, 14471 Potsdam

AUF AMORS SPUREN DURCH 
SCHLOSS RHEINSBERG 

Stiftung Preußische Schlösser & Gärten 
Rheinsberg/Ruppiner Seenland

Rheinsberg und 
Romantik, das 
gehört einfach 
zusammen. Und so 
ist es nicht ver- 
wunderlich, dass 
man auch im Schloss 
Rheinsberg auf Zeichen der unbeschwer-
ten Liebe trifft. Und wer an Amor denkt, 
ist erfüllt von wohliger Wärme. Auf der 
Suche nach den kleinen engelsgleichen 
Wesen, werden Sie Interessantes und 
Romantisches über den Liebesgott und 
seine Begleiter erfahren. 
Leistung: 1 Std. Führung durch das  
Schloss Rheinsberg
Treffpunkt: jeweils 11 Uhr Schlosskasse 
im Marstall, Schloss Rheinsberg 
Preis: pro Person 10 €/erm. 8 €
Termine: Januar und Februar 2020 tägl. 
außer montags 
Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Berlin-Brandenburg 
Allee nach Sanssouci 6, 14471 Potsdam

DURCH DIE LAPPEN GEGANGEN –  
GESCHICHTEN ÜBER DIE JAGD

Stiftung Preußische Schlösser & Gärten 
Königs Wusterhausen/Dahme-Seenland

Friedrich Wilhelm I. 
kam jedes Jahr für 
mindestens zwei 
Monate nach 
Wusterhausen. In 
den umliegenden 
Wäldern konnte er 
ausgiebig seiner Jagdleidenschaft 
nachgehen. Welche Jagdgewohnheiten 
der König hatte und wie die Jagden 
aussahen, erfahren Sie bei der Führung 
durch Schloss Königs Wusterhausen.  
Sie werden erfahren, woher die Rede-
wendung „durch die Lappen gegangen“ 
kommt. 
Leistung: 1 Std. Führung durch Schloss & 
Schlossgarten Königs Wusterhausen
Treffpunkt: jeweils 14 Uhr Schloss Königs 
Wusterhausen 
Preis: pro Person 8 €/erm. 6 €
Termine: 25. Januar und 29. Februar 2020
Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Berlin-Brandenburg 
Allee nach Sanssouci 6, 14471 Potsdam

WINTERROMANTIK  
AM STREGANZER SEE 

Hotel Waldhaus Prieros 
Prieros/Dahme-Seenland

Das Waldhaus 
Prieros im Dahme-
Seengebiet liegt 
idyllisch inmitten 
von Kiefern direkt 
am See. In der 
historischen Villa 
mit dem stilvollem Restaurant „See- 
romantik“ wird brandenburgische und 
internationale Küche angeboten. Ein 
Saunahaus und eine große Terrassen- 
anlage erwarten Sie. Genießen Sie hier 
ungestört die Ruhe und die frische  
Luft des Winters in Brandenburg. 
Leistung: Übernachtung im Doppelzim-
mer Premium, 13 - 22 qm, DU/WC, 
gemütlich und komfortabel eingerichtet, 
inkl. Frühstück, WLAN und Sauna
Preis: 1 ÜN im DZ 79 €,
3 ÜN im DZ (Anreise So - Di) 189 €
Reisezeitraum: 01.11. - 23.12.2019 sowie 
02.01. - 05.04.2020
Hotel Waldhaus Prieros 
Am Waldhaus 1, 15754 Heidesee OT Prieros
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Das lebende Stadtmagazin
Berlin-Flair am Blauen Montag bei den Wühlmäusen 

Das Berliner Kabarett-Theater  
Die Wühlmäuse ist seit 2014 der 

Treffpunkt für die Originale aller 
Szenen des Großstadtdschungels: 
Literaten, Comedians, Sänger,  
Satiriker, Akrobaten, Lebenskünstler, 
Slam-Poeten, Meister und Exzentriker. 
Den Montag machen sie mit ihren 
Zuschauern blau und packen etwas 
von der Symphonie dieser Großstadt  
in eine tempogeladene, schöne  
und schräge Show. Präsentiert und 

ausgewählt vom Kabarettisten  
Arnulf Rating und dem Maulhelden-
Team, musikalisch aufgemischt und 
untermalt von der stets wechselnden 
Band des Abends. Hier wird aufge-
spürt, was sonst nur Insider finden. 

 Ihr S-Bahn-Plus: S-Bahn-Abonnen-
ten erhalten für die Vorstellung  
am 3. Februar 2020 für sich und eine 
Begleitperson 25 % Rabatt. 

Tickets gibt es telefonisch unter  

h   030 30673011 oder per E-Mail an 
karten@wuehlmaeuse.de unter Angabe 
des gewünschten Termins und der 
Ticketkategorie (Stichwort „S-Bahn“). 

der-blaue-montag.de 
Berliner Kabarett-Theater „Die Wühlmäuse“ 
Pommernallee 2-4, 14052 Berlin 
U-Bf Theodor-Heuss-Platz  

Foto: Maulhelden

Distel-Winterspecial
Im Januar erhalten S-Bahn-Abonnenten 35 % Rabatt

Das Kabarett-Theater Distel direkt 
am Bahnhof Friedrichstraße 

unterhält mit spitzem Humor und 
Live-Musik! Hier wird in wechselnden 
zeitaktuellen Programmen wie 
„Weltretten für Anfänger“, „Wohin mit 
Mutti?“ und „Zirkus Angela“ politische 
Satire vom Feinsten serviert. Die 
neueste Produktuion „Skandal im 
Spreebezirk“ widmet sich den großen 
Themen der Zeit: Wohnungsnot, 
Genderdebatte, #MeToo, German 
Angst, ja sogar der Frage nach 
politisch korrektem Kinderfasching.

 Ihr S-Bahn-Plus: S-Bahn-Abonnen-
ten erhalten für sich und eine  
Begleitperson 25 %* auf den regulären 
Ticketpreis der Preiskategorien a, b, c. 
Das Angebot gilt an den Ver- 
anstaltungstagen 19./20./21. und  
27./ 28./29. Dezember 2019 sowie im 
neuen Jahr ab dem 2. Januar 2020 
Mo - Sa für alle DISTEL-Programme.  
Nur für kurze Zeit: das Winterspecial. 
Für Veranstaltungen vom 21. bis  
31. Januar 2020 erhalten S-Bahn- 
Abonnenten Mo - Sa sogar 35 % * für 
maximal 2 Tickets.  
Alle Preise mit Rabatt auch unter 
sbahn.berlin/distel.
* gilt nicht bei Premieren, Gastspielen, Sonderveranstaltungen und an 
Feiertagen. Keine Kombination mit anderen Rabatten.

distel-berlin.de
Kabarett-Theater Distel
Friedrichstraße 101, 10117 Berlin
Bf Friedrichstraße       

        
   Tram  M1, 12    147

bis zu 35 % Rabatt

EIN ABO. UNZÄHLIGE RABATTE.

Als Abonnent der S-Bahn Berlin 
profitieren Sie bei vielen Partnern von 
attraktiven Preisvorteilen – solange  
Ihr Abo gilt. Dabei ist es egal, ob ein 
Schüler-, Azubi- oder Firmenticket,  
die VBB-Umweltkarte oder das VBB- 
Abo 65plus genutzt wird. Bitte beachten 
Sie, dass Sie sich durch Vorlage  
Ihrer VBB-fahrCard/Ihres aktuellen  
Abo-Wertabschnitts beim Partner als 
S-Bahn-Abonnent ausweisen können.
Nachfolgend erhalten Sie einen Über- 
blick aller Angebote, detaillierte Infos 
finden Sie unter sbahn.berlin/rabatte.

NUR FÜR KURZE ZEIT                 

Roncalli Weihnachtscircus
Am 29.12.2019 25 % Rabatt.
Buchung unter h    030 47997476 oder
online unter semmel.de/s-bahn,
Stichwort: „S-Bahn“

Wintergarten:
„Zimt und Zauber – Pinocchio“
Tickets in der PK 1 für ausgewählte 
Veranstaltungen: 24 €, erm. 18 €  
(regulär: 34,60 €, erm. 28,40 €). 
Buchung unter h    030 588433, 
Stichwort: „S-Bahn“

Im Labyrinth der Bücher
Bis 31.01.2020: 10 € Rabatt für  
die Reise durch berühmte Märchen und 
Erzählungen im Friedrichstadtpalast.
Buchung unter h    030 2326 2326,
Stichwort: „S-Bahn Youngshow“

EXKLUSIVE S-BAHN- 
VORPREMIERE       

Wintergarten: „20 20 – die 20er Jahre 
Varieté Revue“
m  siehe Beitrag Seite 17

AUSGEHEN & ERLEBEN

BerlinCard – Berlins Vorteilskarte
für nur 24,50 € statt 49 €.  
Bestellung unter berlin-card.net/s-bahn  
oder unter h   030 94798425

Berliner Kriminal Theater
25 % Rabatt für bis zu 4 Eintrittskarten
der Preiskategorie 1 (Vollzahler).
Reservierung unter h   030 47997488

Cat in the bag
Drei spannende Live Escape Games
für nur 66 € pro Spiel (max. 4 Spieler).
Reservierung unter catinthebag.de

Theater Berliner Schnauze
25 % Rabatt für das MundART & Comedy 
Theater. Buchung unter h   030 42020434, 
Stichwort: „S-Bahn Berlin“

Theatersport Berlin
30 % Rabatt auf den regulären  
Ticketpreis.

Foto: Chris Gonz 

Tickets Regulärer 
Preis

Preis für  
S-Bahn-Abonnenten

Preiskategorie 1 30,50 € 22,87 €
Preiskategorie 2 27,50 € 20,62 €
Preiskategorie 3 25,50 € 19,12 €

25 % Rabatt
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Yorck Kinogruppe
Der Kinotagspreis von 7,50 € gilt 
zusätzlich zum Montag auch  
Dienstag und Mittwoch für 2 Personen  
in allen 13 Kinos.

SPORT, BEWEGUNG &  
WELLNESS

Drive Now (Carsharing)
Keine Registrierungsgebühr  
(regulär 29 €), 10 € Fahrtguthaben  
mit einer Gültigkeit von 90 Tagen.  
Registrierung unter
drive-now.com/s-bahn-berlin

Jump3000
Zwei Tickets, ein Preis.

LIDL-BIKE
S-Bahn-Abonnenten können zwischen  
zwei Tarifen mit Preisvorteil wählen:
y	 Basis-Tarif: Wegfall der Anmelde- 

gebühr, vergünstigter 24-Stunden-Tarif  
(12 € statt 15 €/Tag)

y	 Komfort-Tarif: reduzierte Monats-  
(7 € statt 9 €) oder Jahrespauschale  
(39 € statt 49 €), vergünstigter  
24-Stunden-Tarif (9 € statt 12 €/Tag)

Anmeldung online unter  
lidl-bike.de/anmeldung/s-bahn-berlin

Radstation Potsdam
10 € Rabatt auf den Jahrespreis.

TURM ErlebnisCity
25 % Rabatt auf die 4-Stunden-Karte  
des Erlebnisbades.

KINDER & FAMILIE

Atze Musiktheater
25 % Rabatt für bis zu 4 Tickets für 
das neue Fantasy-Singspiel „Albirea“. 
Reservierung unter h   030 81799188, 
Stichwort: „S-Bahn“

Biosphäre Potsdam
30 % Rabatt auf 2 Eintrittskarten.

Deutsches Technikmuseum/
Science Center Spectrum
Erwachsene zahlen nur 5 € statt 8 €,
Kinder 2 € statt 4 €.

Extavium
Beim Kauf eines Erwachsenentickets 
erhält ein Kind bis 17 Jahre  
freien Eintritt.

Newsletter für Abonnenten

Gerne informieren wir Sie per  
E-Mail über aktuelle Rabattangebote.  
Einfach den Abonnenten-Newsletter  
unter sbahn.berlin/newsletter 
bestellen und kein Angebot verpassen. 

SBAHN.BERLIN/RABATTE

Zweite Vorpremiere 
exklusiv für Abonnenten
„20 20 – Die 20er Jahre Varieté Revue“ am 13.02.2020

Nachdem die erste 
Vorpremiere der 

neuen Show „20 20 –  
Die 20er Jahre Varieté 
Revue“ bereits nach 
kurzer Zeit fast restlos 
ausverkauft war, legen 
der Wintergarten  
und die S-Bahn Berlin  
noch mal nach.  
Exklusiv für Abonnen-
ten findet am  
13. Februar 2020 eine 
zweite Vorpremiere 
statt. Tickets können 
ab sofort gebucht 
werden.

Mit der opulenten Show- 
produktion „20 20 –  
Die 20er Jahre Varieté 
Revue“ geht es zurück 
in das wohl sündigste 
Jahrzehnt Berlins, die 
Goldenen 1920er-Jahre, 
und gleichzeitig volle 
Kraft voraus in die  
neuen 2020er-Jahre. 

Nicht nur die Bühne, 
sondern das gesamte 
Ambiente des Berliner Wintergarten 
Varietés verwandelt sich dafür 
formvollendet in ein perfektes 
Etablissement der 1920er-Jahre. Die 
Berliner Regisseure Pierre Caesar und 
Markus Pabst sowie der begnadete 
Komponist und Entertainer Jack 
Woodhead lassen jene Epoche wieder 
auferstehen, in der die Menschen so 
süchtig nach Unterhaltung waren, wie 
sie es heute wieder sind. Stets auf der 
Suche nach frivolen Sensationen. Offi- 
zielle Premiere ist am 20. Februar 2020.

Regisseur Markus Pabst wird in 
Fachkreisen als Bühnenvisionär 
gehandelt und ist Deutschlands 
erfolgreichster Varieté-Macher. Seine 
Shows begeisterten bereits in London 
und New York. Sein Kollege Pierre 
Caesar zeichnet sich durch ein 
exzellentes Fingerspitzengefühl für 
zeitgemäße Varieté-Inszenierungen 
aus. Als einer der vielseitigsten 
Artisten der Welt weiß er genau, was 
auf der Bühne geht – und was nicht. 

Außerdem kann sich das Publikum 
auf die Artistin Katharina Lebedew 
alias Kashka freuen. Mit scheinbarer 
Leichtigkeit vereint sie verführerische 
Eleganz und Sinnlichkeit mit gekonnt 
eingesetzter Stärke und Spannung.

Foto: Visual-writer

 Ihr S-Bahn-Plus: S-Bahn-Abonnen-
ten erhalten zwei Eintrittskarten zum 
Preis von 35 € pro Ticket* – egal für 
welche Preiskategorie, solange der 
Vorrat reicht. Wer zuerst bucht, erhält 
die besten Plätze! Alle Infos zur Ticket- 
buchung erhalten S-Bahn-Abonnenten 
unter sbahn.berlin/2020 nach 
Anmeldung im Bereich „Meine S-Bahn“ 
(Angabe der Abonummer erforderlich).
* Die regulären Ticketpreise liegen zwischen 43,80 € und 90,00 € für 
eine vergleichbare Samstagsveranstaltung.

wintergarten-berlin.de
Wintergarten Varieté
Potsdamer Straße 96, 10785 Berlin
U-Bf Kurfürstenstraße   
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* Für alle Gewinnspiele gelten folgende Teilnahmebedingungen: Wer gewinnen möchte, beteiligt sich im Internet unter sbahn.berlin/gewinnspiele oder sendet eine Postkarte mit dem jeweiligen Kennwort an 
die S-Bahn Berlin, Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1, 10115 Berlin. Teilnahmeschluss ist der 10. Januar 2020 (Datum des Poststempels). Gewinnspielteilnahme erst ab 18 Jahren. Eine Barauszahlung oder Umtausch 
des Gewinns ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Ihre persönlichen Daten werden nur für das Gewinnspiel genutzt. Wenn es zur Abwicklung eines Gewinnspiels notwendig ist, werden Vor- und 
Nachname des Gewinners an den Preissponsor übertragen. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Eine Teilnahme über Dritte, insbesondere Gewinnspielservice-Anbieter, ist ausgeschlossen.

Hertha zieht Trainingsauftakt vor
Jürgen Klinsmann startet am 29. Dezember Vorbereitung auf das Bayernspiel

Herthas letzter Bundesliga-Sieg 
gelang am 4. Oktober dieses 

Jahres. Erst im achten Spiel danach 
holte die Elf wieder einen Dreier. Ein 
Signal zur Wende? Der Torschütze des 

Tages war Vladimir Darida in seinem 
100. Bundesligaspiel für Hertha, sein 
1:0 ein schöner Knaller. Aber das kann 
die erneut schwache Berliner Leistung 
nicht verdecken. Die letzten beiden 
Spiele der Hinrunde in Leverkusen und 
gegen Mönchengladbach werden 
schwierig. Jürgen Klinsmann beordert 
deshalb seine Spieler noch im alten 
Jahr zurück zum Training: „Unsere 
aktuelle Situation erfordert, mehr zu 
tun. Bayern ist zum Rückrundenstart 
am 19. Januar zu Gast, wir benötigen 
dringend mehr Training.“ | mpj

 Ihr S-Bahn-Plus: Die S-Bahn Berlin 
verlost 3 x 2 Tickets für die  
Fußballbegegnung „Hertha BSC –  
FC Schalke 04“ am 31. Januar 2020 um  
20.30 Uhr im Olympiastadion Berlin.  
 
Kennwort:  
„Hertha BSC – FC Schalke 04“ * 

herthabsc.de 
Olympiastadion Berlin
Olympischer Platz 3, 14053 Berlin
S-Bf Olympiastadion   
U-Bf Olympia-Stadion  

Gewinnspiel *

Foto: City Press/Hertha BSC

Tanzsensation aus Kuba
„Ballet Revolución“ bringt explosive Choreografien auf die Bühne

Mit überbordender Energie, 
waghalsigen Sprüngen und 

sinnlichen Moves hält die Tanzshow 
„Ballet Revolución“ ihre Fans weltweit 
in Atem – von Europa über Asien  
bis nach Australien. Seit 2011 haben 

rund 850.000 Zuschauer die erst- 
klassigen Tänzer aus Kuba live erlebt. 
Nach fünf großen Tourneen kommen 
sie nun wieder mit neuen Highlights 
zurück nach Deutschland – und 
gastieren vom 28. Januar bis  
2. Februar 2020 im Admiralspalast in 
Berlin. Live gespielte internationale 
Tophits unter anderem von Shawn 
Mendes, Camila Cabello, Justin Timber-
lake, Enrique Iglesias, Adele, Justin 
Bieber und Calvin Harris begleiten die 
atemberaubende Show. Neben 
explosiven Choreografien darf sich das 
Publikum wieder auf die aufregenden 

Kostümdesigns vom „König der High 
Heels“ Jorge González freuen. 

 Ihr S-Bahn-Plus: Die S-Bahn Berlin 
verlost 3 x 2 Tickets für die Vorstellung 
„Ballet Revolución“ am 28. Januar 2020 
um 20 Uhr im Admiralspalast. 
Kennwort: „Ballet Revolución“ *

admiralspalast.theater
Admiralspalast Berlin
Friedrichstraße 101, 10117 Berlin
Bf Friedrichstraße       

        
   Tram  M1, 12    147

Schweizer Präzisions-Anarchisten
Das Komiker-Duo „Ursus & Nadeschkin“ kommt im Januar nach Berlin

Absurder Humor kollidiert mit 
geistreichem Theater. Ein  

hochgradig beflügelnder und wahn- 
sinnig unterhaltsamer Abend mit 
„Ursus & Nadeschkin“. Das 1987 
gegründete Schweizer Komiker- und 

Kabarett-Duo ist anarchisch wie  
die Marx Brothers, absurd und 
tiefsinnig wie Beckett und spielt  
seit über einem Vierteljahrhundert  
mit der uneingeschränkten Lizenz  
zum Allesmachen – ab Januar  
auch im Berliner Pfefferberg Theater.  
In dem neuesten Programm „Der  
Tanz der Zuckerpflaumenfähre“  
unter der Regie von Tom Ryser  
sitzt jede Bewegung, jeder Ton und 
jede verlorene Pointe. Die preis- 
gekrönten Schweizer Präzisions- 
Anarchisten sind anrührend, surreal 
und manchmal so markerschütternd 

komisch, dass am Ende, wenn das 
Licht angeht, gar keiner gehen will.

 Ihr S-Bahn-Plus: Die S-Bahn Berlin 
verlost 3 x 2 Tickets für die  
Vorstellung „Ursus & Nadeshkin“  
am 31. Januar 2020 um 20 Uhr  
im Pfefferberg Theater.  
 
Kennwort: „Ursus & Nadeshkin“ *

pfefferberg-theater.de
Pfefferberg Theater
Schönhauser Allee 176, 10119 Berlin
U-Bf Senefelder Platz  

Gewinnspiel *

Gewinnspiel *

Foto: Johan Persson 

Foto: Geri Born Zürich
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|  Baumaßnahmen und Fahrplanänderungen

Alle Informationen zu Baumaßnahmen, zu Terminänderungen und zur aktuellen Betriebssituation  
gibt es bei den jeweiligen Verkehrsunternehmen:

S-Bahn Berlin
y	sbahn.berlin

y	 S-Bahn-Kundentelefon:  
t 030 297-43333

y	 S-Bahn-App

y	 Bau-Newsletter

 

DB Regio
y	bahn.de/brandenburg

y	 Kundendialog von DB Regio:  
t 0331 23568-81 / -82 

y	 Mobile Apps auf bahn.de 

y	 personalisierter Newsletter: 
deutschebahn.com/bauinfos

NEB
y	NEB.de

y	 NEB-Kundencenter:  
t 030 396011-344

y	 info@NEB.de

ODEG
y	odeg.de

y	 ODEG-Servicetelefon: 
t 030 514888888

y	 ODEG-App  
für iOS und Android

y	 info@odeg.de

HANS 
y	hanseatische- 

eisenbahn.de 

y	 Kundentelefon: 
t 033981 50230

Vor Fahrtantritt bitte die elektronische Fahrplanauskunft nutzen – hier sind aktuelle Baumaßnahmen berücksichtigt –  
sowie die Aushänge am Bahnhof beziehungsweise im Zug beachten.

Bahnhof am neuen Berliner Flughafen startklar
Signaltechnik wird auf höheren Verkehrsbedarf angepasst

Der Bahnhof am neuen Berliner Flug- 
hafen ist startklar. „Wir hatten unsere 

Gleise und Bahnsteiganlagen bereits zum  
ursprünglich vorgesehenen Termin im Oktober 
2011 rechtzeitig fertiggestellt und sind auch 
jetzt wieder bereit, wenn der Flugbetrieb  
beginnt“, sagt Alexander Kaczmarek, Konzern-
bevollmächtigter der Deutschen Bahn für das 
Land Berlin.
Zum Anschluss des Flughafenbahnhofs an das 
Streckennetz der DB wurden 18,5 Kilometer 
Strecke für den Fern-/Regionalverkehr und  
8,6 Kilometer für die S-Bahn neu errichtet. Die 
neu gebauten Bahnanlagen mussten fortlau-
fend kontrolliert und für einen sicheren Be-
trieb instand gehalten werden. Zum Beispiel 
wurden, unabhängig von der tatsächlichen 
Verkehrsbelastung, alterungsbedingt Leucht-
mittel oder Akkus der Sicherheitsbeleuchtung 
erneuert. Mit regelmäßigen Fahrten werden 
Tunnel und Bahnhof fortwährend belüftet.
Aufgrund von Änderungen in der Verkehrsbe-
stellung wurde bereits 2012 die Signaltechnik 
des Flughafenbahnhofs an den Gleisen 2 und 3 
nachgerüstet. Dies erlaubt das Befahren nach 
Bedarf mit längeren oder kürzeren Zügen.  
Da sich der Verkehrsbedarf gegenüber 2012 
weiterentwickelt hat, ist rechtzeitig vor Inbe-
triebnahme der Dresdner Bahn eine weitere 
Anpassung der Signaltechnik zur Erhöhung der 
Leistungsfähigkeit vorgesehen.
Auf der S-Bahnstrecke der Linie S9 wird gegen-
wärtig, im Zuge der Umrüstung des gesamten 
S-Bahnnetzes, auch auf dem Abschnitt zum 
Flughafenbahnhof die Signaltechnik auf das 
Zugbeeinflussungssystem ZBS umgestellt.

Bahnhofsdaten
Bahnsteiggleise: 	 6 (2 S-Bahn, 4 Fernbahn) 
Bahnsteiglänge Fernbahn: 	 405 Meter 
Bahnsteiglänge S-Bahn: 	 152,5 Meter 
Bahnsteigbreite: 	 rund 11 Meter 
Bahnhofsbreite: 	 max. 65 Meter

Kosten (Flughafenbahnhof einschließlich neu gebauter Verbindungsstrecken)
	 rund 675 Millionen Euro

Fahrzeiten (ab Berlin Hbf)
Flughafen-Express: 	 30 min über Berlin Gesundbrunnen 
	 (nach Inbetriebnahme der Dresdner Bahn 20 min) 
S-Bahn: 	 51 min

Anzahl der Fahrgäste pro Tag
	 125.000 (Verkehrsprognose aus der Planfeststellung)

Foto: DB AG
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Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 19.12.2019, bis Sonntag, 19.01.2020

	 1

Zehlendorf – Anhalter Bahnhof	

Nacht 08./09.01. (Mi/Do)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Zehlendorf <> Anhalter Bahnhof 
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt
Fahrplanänderung: Die S1 fährt von Anhalter 
Bahnhof bis Julius-Leber-Brücke ca. 1 Minute 
früher.
Bahnsteigänderung: In Julius-Leber-Brücke 
fährt die S1 nach Wannsee von Gleis 2 (Bahnsteig 
stadteinwärts).
Gleisänderung: In Schöneberg fährt die S1 nach 
Wannsee von Gleis 2 (Gleis stadteinwärts).
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Oranienburg (10-Minu-	

tentakt: Anhalter Bahnhof <> Gesundbrunnen, 
diese Fahrten beginnen/enden in Priesterweg 
und fahren über Südkreuz. Aus technischen 
Gründen werden diese Fahrten von Gesund-
brunnen nach Priesterweg als S2 bezeichnet.)

Bitte zwischen Schöneberg und Südkreuz auch 
die S41/S42 bzw. S46 sowie zwischen Süd-	
kreuz und Anhalter Bahnhof auch die S2 oder 
S25 nutzen.
Grund: Schienenfräsarbeiten

	 2

Zehlendorf – Anhalter Bahnhof	

Nacht 09./10.01. (Do/Fr)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Zehlendorf <> Anhalter Bahnhof 
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt
Bahnsteigänderung: In Julius-Leber-Brücke 
fährt die S1 nach Oranienburg von Gleis 1 (Bahn-
steig stadtauswärts).
Gleisänderung: In Schöneberg fährt die S1 nach 
Oranienburg von Gleis 1 (Gleis stadtauswärts).
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Oranienburg (10-Minu-	

tentakt: Anhalter Bahnhof <> Gesundbrunnen, 
diese Fahrten beginnen/enden in Priesterweg 
und fahren über Südkreuz. Aus technischen 
Gründen werden diese Fahrten von Gesund-
brunnen nach Priesterweg als S2 bezeich-	
net.)

Bitte zwischen Schöneberg und Südkreuz auch 
die S41/S42 bzw. S46 sowie zwischen Süd-	
kreuz und Anhalter Bahnhof auch die S2 oder 
S25 nutzen.
Grund: Schienenfräsarbeiten

	 3

Zehlendorf – Friedenau	

Nächte 13./14.01. (Mo/Di) bis 16./17.01. (Do/Fr)  
jeweils 22:15 Uhr bis 1:30 Uhr,
Nächte 19./20.01. (So/Mo) bis 23./24.01. (Do/Fr)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Zehlendorf <> Friedenau S-Bahn-	
verkehr nur im 20-Minutentakt
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Oranienburg (10-Minu-	

tentakt: Friedenau <> Gesundbrunnen)
Grund: Brückenbauarbeiten an der Moltke-	
brücke

  	 4

Nordbahnhof – Bornholmer Straße –  
Schönholz/Buch	

Nacht 02./03.01. (Do/Fr)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S1 in 
Fahrtrichtung Oranienburg steigen bitte in Ge-
sundbrunnen um, die Weiterfahrt erfolgt nach 
18 Minuten vom Nachbarbahnsteig.
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Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19

1

2

3 3 3 3 3

4

Legende 	 nur in der Nacht

  	 auch Arbeitstage sind betroffen (in der Zeit von 4-22 Uhr)

  	 nur am Wochenende/feiertags

m   siehe Tabelle
    1 	 einzelne Stunden 

1 	 mehr als ein Tag

m   siehe Karte
	 Streckenabschnitt mit aktuellen

	 Einschränkungen/Änderungen

Taktänderung: Gesundbrunnen <> Bornholmer 
Straße S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt 
mit S1
Fahrplanänderung: Die S1 fährt von Gesund-
brunnen bis Schönholz 3 Minuten früher. Die S2 
fährt von Buch bis Bornholmer Straße 3 Minuten 
früher.
Bahnsteigänderung: In Gesundbrunnen fährt 
die S1 nach Oranienburg von Gleis 1 (Gleis in 
Richtung Humboldthain/Friedrichstraße). In 
Bornholmer Straße fährt die S1 nach Oranien-
burg von Gleis 1 (Bahnsteig stadteinwärts). In 
Bornholmer Straße beginnt/endet die S2 nach/
aus Bernau auf Gleis 2 (Bahnsteig stadtein-
wärts). Beim Umstieg von/zur S1 ist lediglich ein 
Bahnsteigseitenwechsel erforderlich. In Born-
holmer Straße beginnt/endet die S25 nach/aus 
Hennigsdorf auf Gleis 4 (Bahnsteig stadtaus-
wärts). Beim Umstieg von/zur S1 ist ein Bahn-
steigwechsel erforderlich (der Bahnhof ist bar-
rierefrei ausgestattet).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Oranienburg (in Fahrt-

richtung Oranienburg mit Umsteigen und 
Bahnsteigwechsel in Gesundbrunnen – die 
Züge der Gegenrichtung sind nicht betroffen 
und verkehren planmäßig; 10-Minutentakt: 
Zehlendorf <> Nordbahnhof)

❙❙ S2 fährt Blankenfelde <> Gesundbrunnen und 
Bornholmer Straße <> Bernau

❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Nordbahnhof und 
Bornholmer Straße <> Hennigsdorf

Grund: Weichenarbeiten in Gesundbrunnen

   	 5

Yorckstraße (Großgörschenstraße)/
Lichtenrade – Südkreuz – Gesundbrunnen	

03.01. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 06.01. (Mo) 1:30 Uhr,
10.01. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 13.01. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: 
Linie Süd: Yorckstraße <> Anhalter Bahnhof <> 
Potsdamer Platz/Voßstraße <> Bushaltestelle 
„Behrenstraße/Wilhelmstraße“ (Halt für Branden-	
burger Tor) <> Friedrichstraße (Reichstagufer)
Linie Nord: Friedrichstraße (Am Weidendamm) 
<> Oranienburger Straße <> Nordbahnhof/Gar-
tenstraße <> Humboldthain <> Gesundbrunnen 
(Hanne-Sobek-Platz)
Taktänderung: vom 10.01. (Fr) 22 Uhr bis 
13.01. (Mo) 1:30 Uhr Lichtenrade <> Priester-
weg S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt und 
Südkreuz <> Yorckstraße S-Bahnverkehr nur im 
ungefähren 10-Minutentakt mit S2 und S25
Fahrplanänderung: Die Verstärkerzüge der S1 
fahren von Bornholmer Straße bis Frohnau ca. 	
3 bis 4 Minuten später. Die Verstärkerzüge der 
S2 fahren von Gesundbrunnen bis Bornholmer 
Straße 6 Minuten früher und haben in Bornhol-
mer Straße 6 Minuten Aufenthalt.
Vom 10.01. (Fr) 22 Uhr bis 13.01. (Mo) 1:30 Uhr 
fährt die S2 von Yorckstraße bis Priesterweg 	
ca. 6 bis 8 Minuten früher und hat in Südkreuz 	
6 sow ie in Priester weg weitere 2 Minuten 	
Aufenthalt.

Vom 10.01. (Fr) 22 Uhr bis 13.01. (Mo) 1:30 Uhr 
fährt die S25 von Yorckstraße bis Südkreuz 	
4 Minuten früher und hat in Südkreuz 4 Minuten 
Aufenthalt. Am 11.01. (Sa) und 12.01. (So) fährt 
die S26 von Südkreuz bis Priesterweg 5 Minuten 
früher und hat in Priesterweg 5 Minuten Aufent-
halt.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Yorckstraße (Großgör-

schenstraße) (tagsüber im 10-Minutentakt) 
und Gesundbrunnen <> Oranienburg (10-Mi-
nutentakt: Bornholmer Straße <> Frohnau, 
diese Fahrten beginnen/enden in Greifswalder 
Straße)

❙❙ S2 fährt Blankenfelde <> Yorckstraße (10-Mi-
nutentakt nur am 04.01. (Sa) und 05.01. (So): 
Lichtenrade <> Yorckstraße) und Greifswalder 
St raße <> Bornholmer St raße <> Bernau 
(10-Minutentakt: Bornholmer Straße <> Buch, 
diese Fahrten beginnen/enden in Wedding und 
fahren über Gesundbrunnen), im Nachtverkehr 
Fr/Sa und Sa/So Bornholmer Straße <> Bernau

❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Yorckstraße und 
Halensee <> Gesundbrunnen <> Hennigsdorf, 
im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So Gesundbrun-
nen <> Hennigsdorf

❙❙ S26 fährt am 04.01. (Sa) und 05.01. (So) Tel-
tow Stadt <> Yorckstraße sowie am 11.01. (Sa) 
und 12.01. (So) Teltow Stadt <> Südkreuz

Grund: manuelle Tunnelreinigung, Schienenaus-
wechslungen
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Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 19.12.2019, bis Sonntag, 19.01.2020

  	 6

Nordbahnhof – Bornholmer Straße –  
Schönholz/Buch	

Nacht 06./07.01. (Mo/Di)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S1 stei-
gen bitte in beiden Fahrtrichtungen in Gesund-
brunnen um, die Weiterfahrt erfolgt nach 15 bis 
17 Minuten vom selben Gleis.
Taktänderung: Nordbahnhof <> Gesundbrunnen 
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt mit S1
Fahrplanänderung: Die S1 fährt von Gesund-
brunnen bis Schönholz 3 Minuten früher.
Die S1 fährt von Bornholmer Straße bis Gesund-
brunnen ca. 3 Minuten später sowie von Gesund-
brunnen bis Oranienburger Straße 3 Minuten 
früher. Die S2 fährt von Bornholmer Straße bis 
Pankow 1 Minute früher. Die S2 fährt von Buch 
bis Bornholmer Straße 2 bis 3 Minuten früher. 
Die S25 fährt von Bornholmer Straße bis Gesund-
brunnen 4 Minuten später.
Bahnsteigänderung: In Nordbahnhof fährt die 
S1 nach Gesundbrunnen (Oranienburg) von Gleis 
1 (Bahnsteig stadteinwärts). In Nordbahnhof 
endet/beginnt die S25 aus/nach Teltow Stadt auf 
Gleis 4 (Bahnsteig stadtauswärts), Fahrgäste 
zur/von der S1 müssen zur Weiterfahrt den 
Bahnsteig wechseln (der Bahnhof ist barrierefrei 
ausgestattet). In Gesundbrunnen fährt die S1 
nach Oranienburg von Gleis 1 (Gleis in Richtung 
Humboldthain/Friedrichstraße). In Gesundbrun-
nen beginnt/endet die S25 nach/aus Hennigs-
dorf auf Gleis 4 (Gleis in Richtung Bornholmer 
Straße), Fahrgäste von/zur S1 müssen zur Wei-
terfahrt den Bahnsteig wechseln (der Bahnhof 
ist barrierefrei ausgestattet). In Bornholmer 
Straße fährt die S1 nach Oranienburg von Gleis 
1 (Bahnsteig stadteinwärts). In Bornholmer 
Straße beginnt/endet die S2 nach/aus Bernau 
auf Gleis 2 (Bahnsteig stadteinwärts), Fahrgäste 
von/zur S1 müssen zur Weiterfahrt lediglich die 
Bahnsteigseite wechseln. In Bornholmer Straße 
fährt die S25 nach Gesundbrunnen von Gleis 4 
(Bahnsteig stadtauswärts).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Oranienburg (mit Umstei-

gen in Gesundbrunnen; 10-Minutentakt: Zeh-
lendorf <> Nordbahnhof)

❙❙ S2 fährt Blankenfelde <> Nordbahnhof und 
Bornholmer Straße <> Bernau

❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Nordbahnhof und 
Gesundbrunnen <> Hennigsdorf

Grund: Schienenfräsarbeiten

  	 7

Nordbahnhof – Bornholmer Straße –  
Schönholz/Buch	

Nacht 07./08.01. (Di/Mi)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S1 stei-
gen bitte in beiden Fahrtrichtungen in Gesund-
brunnen um, die Weiterfahrt erfolgt in Fahrtrich-

tung Oranienburg nach 18 Minuten und in 
Fahrtrichtung Wannsee nach 11 Minuten vom 
selben Gleis.
Tak tänderung : Nordbahnhof <> Gesund-	
brunnen S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt 
mit S1
Fahrplanänderung: Die S1 fährt von Gesund-
brunnen bis Schönholz 3 Minuten früher. Die S1 
fährt von Bornholmer Straße bis Gesundbrunnen 
3 Minuten später sowie von Gesundbrunnen bis 
Oranienburger Straße 3 bis 7 Minuten früher. 
Die S2 fährt von Bornholmer Straße bis Pankow 
1 Minute früher. Die S2 fährt von Buch bis Born-
holmer Straße 2 bis 3 Minuten früher. Die S25 
fährt von Gesundbrunnen bis Schönholz 1 Minu-
te früher.
Bahnsteigänderung: In Nordbahnhof fährt die 
S1 nach Wannsee von Gleis 4 (Bahnsteig stadt-
auswärts). In Nordbahnhof endet/beginnt die 
S25 aus/nach Teltow Stadt auf Gleis 4 (Bahnsteig 
stadtauswärts). In Gesundbrunnen fährt die S1 
nach Wannsee von Gleis 4 (Gleis in Richtung 
Bornholmer Straße). In Gesundbrunnen beginnt/
endet die S25 nach/aus Hennigsdorf auf Gleis 1 
(Gleis in Richtung Humboldthain/Friedrichstra-
ße), Fahrgäste von/zur S1 müssen zur Weiter-
fahrt den Bahnsteig wechseln (der Bahnhof ist 
barrierefrei ausgestattet).
In Bornholmer Straße fährt die S1 nach Gesund-
brunnen (Wannsee) von Gleis 4 (Bahnsteig 
stadtauswärts). In Bornholmer Straße beginnt/
endet die S2 nach/aus Bernau auf Gleis 2 (Bahn-
steig stadteinwärts), Fahrgäste von/zur S1 müs-
sen zur Weiterfahrt den Bahnsteig wechseln (der 
Bahnhof ist barrierefrei ausgestattet). In Born-
holmer Straße fährt die S25 nach Hennigsdorf 
von Gleis 1 (Bahnsteig stadteinwärts).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Oranienburg (mit Umstei-

gen in Gesundbrunnen; 10-Minutentakt: Zeh-
lendorf <> Nordbahnhof)

❙❙ S2 fährt Blankenfelde <> Nordbahnhof und 
Bornholmer Straße <> Bernau

❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Nordbahnhof und 
Gesundbrunnen <> Hennigsdorf

Grund: Schienenfräsarbeiten
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Blankenfelde – Lichtenrade – Marienfelde	

20.12. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 23.12. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Lichtenrade <> 
Schichauweg <> Buckower Chaussee <> Marien-
felde
Fahrplanänderung: Die S2 fährt von Attilastra-
ße bis Marienfelde 4 Minuten sowie von Lichten-
rade bis Blankenfelde 10 Minuten später. Im 
Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So fährt die S2 von 
Blankenfelde bis Lichtenrade 20 Minuten früher 
sowie von Lichtenrade bis Blankenfelde 20 Mi-
nuten später.
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S2 fährt Blankenfelde <> Lichtenrade und Ma-

rienfelde <> Bernau (10-Minutentakt: Marien-
felde <> Buch)

Grund: Arbeiten an der Sicherungstechnik
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Lichtenrade – Attilastraße – Priesterweg	

16.01. (Do), 17.01. (Fr), 20.01. (Mo) und 
21.01. (Di) jeweils 9 Uhr bis 15 Uhr
Taktänderung: Lichtenrade <> Attilastraße 	
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt
Fahrplanänderung: Die S2 fährt von Lichten-	
rade bis Buckower Chaussee 1 Minute früher. Die 
in Attilastraße einsetzenden Züge nach Buch 
fahren in Priesterweg 1 Minute früher.
Bahnsteigänderung: In Schichauweg und in 
Buckower Chaussee fährt die S2 nach Blanken-
felde von Gleis 2 (Bahnsteig stadteinwärts). In 
Priesterweg fährt die S2 nach Buch (Priesterweg 
ab 13, 33, 53) von Gleis 1 (Bahnsteig stadtaus-
wärts).
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S2 fährt Blankenfelde <> Bernau (10-Minuten-

takt: Attilastraße <> Buch)
Grund: Vegetationsarbeiten
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Blankenfelde – Attilastraße	

18.01. (Sa) 8 Uhr bis 16 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Blankenfelde 	
(Moselstraße) <> Mahlow <> Lichtenrade <> 
Schichauweg <> Buckower Chaussee <> Marien-
felde
Fahrplanänderung: In Attilastraße hat die S2 
nach Marienfelde 4 Minuten Aufenthalt und 
fährt von Attilastraße bis Marienfelde 4 Minuten 
später.
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S2 fährt Marienfelde <> Bernau (10-Minuten-

takt: Marienfelde <> Buch)
Da der S-Bf Marienfelde nicht barrierefrei 	
ausgestattet ist, besteht für mobilitätsein-	
geschränkte Fahrgäste dort keine Umsteige-	
möglichkeit zwischen S2 und dem Ersatzver-	
kehr. Bitte nach Möglichkeit die BVG-Buslinien, 
wie z. B. M76 (S Lichtenrade <> S Priesterweg) 
nutzen.
Grund: Arbeiten an der Sicherungstechnik, 	
Vegetationsarbeiten

 	 11

Pankow – Blankenburg –  
Buch/Birkenwerder	

Nacht 19./20.12. (Do/Fr)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S2 stei-
gen bitte in beiden Fahrtrichtungen in Blanken-
burg um, die Weiterfahrt erfolgt stadtauswärts 
nach ca. 2 Minuten vom gegenüberliegenden 
Gleis bzw. stadteinwärts nach ca. 16 Minuten 
vom selben Gleis.
Fahrgäste der S8 steigen bitte in beiden Fahrt-
richtungen in Blankenburg um, die Weiterfahrt 
erfolgt stadtauswärts nach ca. 15 Minuten vom 
gegenüberliegenden Gleis bzw. stadteinwärts 
nach ca. 17 Minuten vom selben Gleis. Alterna-
tive Reisemöglichkeiten bestehen stadteinwärts 
nach ca. 7 bis 10 Minuten mit der jeweils anderen 
Linie.
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Fahrplanänderung: Die S2 fährt von Buch bis 
Blankenburg 3 bis 5 Minuten früher. Die S2 fährt 
von Blankenburg bis Pankow ca. 10 Minuten 
früher und hat in Pankow ca. 9 Minuten Aufent-
halt. Die S8 fährt von Blankenburg bis Birken-
werder ca. 15 Minuten später. Die S8 (nur die 
Züge Blankenburg ab zur Minute 45) fahren von 
Blankenburg bis Pankow ca. 4 Minuten früher 
und haben in Pankow ca. 4 Minuten Aufenthalt.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S2 fährt Blankenfelde <> Bernau (mit Umstei-

gen in Blankenburg)
❙❙ S8 fährt Grünau <> Birkenwerder (mit Umstei-

gen in Blankenburg)
Bitte zwischen Bornholmer Straße <> Hohen 
Neuendorf <> Birkenwerder auch die S1 nutzen.
Grund: Schweiß- und Schleifarbeiten
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Friedrichshagen – Erkner	

Nächte 12./13.01. (So/Mo) bis 16./17.01. (Do/Fr),
Nächte 19./20.01. (So/Mo) bis 23./24.01. (Do/Fr),
Nächte 26./27.01. (So/Mo) bis 29./30.01. (Mi/Do)
jeweils 23 Uhr bis 0:30 Uhr
Fahrplanänderung: Die Züge Ostbahnhof ab 
22:57, 23:17, 23:37 und 23:57 Uhr nach Erkner 
(an 23.30, 23:50, 0:10 und 0:30 Uhr) enden be-
reits um 23:18, 23:38, 23:58 und 0:18 Uhr in 
Friedrichshagen und fallen von Friedrichshagen 
bis Erkner aus. Bitte die Fahrten 10 Minuten 
früher oder 10 Minuten später nutzen.
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S3 fährt Erkner <> Spandau (10-Minutentakt: 

Friedrichshagen <> Ostbahnhof)
Grund: eingleisige Betriebsführung wegen 	
Arbeiten am Personentunnel in Wilhelmshagen
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Westhafen – Gesundbrunnen –  
Schönhauser Allee	

Nacht 19./20.12. (Do/Fr)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S41 und 
S42 steigen bitte in beiden Fahrtrichtungen in 
Wedding um, die Weiterfahrt erfolgt nach ca. 	
18 Minuten (S41) bzw. 10 Minuten (S42) vom 
selben Gleis.
Taktänderung: Westhafen <> Gesundbrunnen 
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt (mit Um-
steigen in Wedding)
Fahrplanänderung: Die S41 fährt von Wedding 
bis Westhafen ca. 5 Minuten und von Westhafen 
bis Wedding ca. 8 Minuten später. Die in Wed-
ding einsetzenden Züge der S42 fahren von 
Westhafen bis Beusselstraße ca. 1 Minute 	
früher.
Bahnsteigänderung: Die in Gesundbrunnen 
einsetzenden Züge der S41 nach Schönhauser 
Allee/Ostkreuz (Gesundbrunnen ab zu den 	
Minuten 10, 30, 50) fahren von Gleis 2 (Gleis in 
Richtung Wedding/Westkreuz). In Gesundbrun-
nen fährt die S42 nach Wedding von Gleis 3 
(Gleis in Richtung Schönhauser Allee/Ostkreuz).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S41 fährt Wedding > Gesundbrunnen > Ost-

kreuz > Südkreuz > Westkreuz > Wedding 
(10-Minutentakt: Gesundbrunnen > Ostkreuz 
> Südkreuz > Westkreuz > Westhafen)

❙❙ S42 fährt Wedding > Westkreuz > Südkreuz > 
Ostkreuz > Gesundbrunnen (im 20-Minuten-
takt) sowie Westhafen > Westkreuz > Südkreuz 
> Ostkreuz > Wedding (im 20-Minutentakt, 
zusammen im Abschnitt Westhafen > West-
kreuz > Südkreuz > Ostkreuz > Gesundbrunnen 
im 10-Minutentakt)

Grund: Schienenschleifarbeiten

   	 14

Hermannstraße – Südkreuz – Schöneberg	

Nacht 09./10.01. (Do/Fr) 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S41 und 
S42 steigen bitte in beiden Fahrtrichtungen in 
Südkreuz um, die Weiterfahrt erfolg t nach 	
7 Minuten vom selben Gleis.
Taktänderung: Tempelhof <> Schöneberg 	
S-Bahnverkehr nur im 10-Minutentakt mit S41/
S42 (mit Umsteigen in Südkreuz)
Fahrplanänderung: Die S41 fährt von Südkreuz 
bis Innsbrucker Platz 3 Minuten früher. Die S42 
fährt von Südkreuz bis Hermannstraße ca. 2 bis 
3 Minuten früher. Die S45 fährt von Hermann-
straße bis Neukölln 2 Minuten früher. Die S46 
fährt von Köllnische Heide bis Tempelhof ca. 	
2 Minuten früher sowie von Schöneberg bis 	
Bundesplatz ca. 3 Minuten früher.
Gleisänderung: In Südkreuz fährt die S42 in 
Richtung Tempelhof/Ostkreuz/Gesundbrunnen 
von Gleis 1 (Gleis in Richtung Schöneberg/West-
kreuz).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S41 fährt Südkreuz > Westkreuz > Gesundbrun-

nen > Ostkreuz > Südkreuz
❙❙ S42 fährt Südkreuz > Ostkreuz > Gesundbrun-

nen > Westkreuz > Südkreuz
❙❙ S45 fährt Flughafen Schönefeld <> Hermann-

straße
❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Tempelhof 

und Schöneberg <> Westend
Grund: Weichenschleifarbeiten

	 15

Westend – Gesundbrunnen	

04.01. (Sa), 05.01. (So),
11.01. (Sa)  und 12.01. (So)
jeweils 12:30 Uhr bis 20:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Die nachmittägliche 
Verlängerung der S46 zwischen Westend <> 
Gesundbrunnen entfällt, bitte die S25 oder 	
S41/S42 nutzen.
Fahrplanänderung: Die S46 fährt von Köll-	
nische Heide bis Westend 2 Minuten später.
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Westend

Grund: Auswirkungen der Bauarbeiten im Nord-
süd-S-Bahntunnel

  	 16

Königs Wusterhausen/Flughafen  
Schönefeld – Schöneweide	

Nacht 16./17.01. (Do/Fr) 1:10 Uhr bis 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert:

Der Zug Königs Wusterhausen ab 1:01 Uhr nach 
Grünau (an 1:16 Uhr) entfällt.
Der Zug Westend ab 0:16 Uhr nach König Wus-

terhausen (an 1:16 Uhr) endet bereits um 0:59 
Uhr in Grünau und fällt von Grünau bis Königs 
Wusterhausen aus. Der Zug Westend ab 0:36 Uhr 
nach Grünau (an 1:19 Uhr) endet bereits um 	
1:10 Uhr in Schöneweide und fällt Schöneweide 
bis Grünau aus.

Der Zug Pankow ab 0:50 Uhr nach Grünau (an 
1:27 Uhr) endet bereits um 1:18 Uhr in Schöne-
weide und fällt von Schöneweide bis Grünau aus.

Der Zug Spandau ab 0:18 Uhr nach Flughafen 
Schönefeld (an 1:25 Uhr) endet bereits um 1:13 
Uhr in Schöneweide und fällt von Schöneweide 
bis Flughafen Schönefeld aus. Alternativ die 
Nachtbusverbindung mit N65 und N60 mit Um-
stieg am S-Bf Adlershof (S Schöneweide ab 1:16 
Uhr, S Adlershof an 1:19 Uhr / ab 1:19 Uhr, 	
S Flughafen Schönefeld an 1:40 Uhr und Flugha-
fen Schönefeld Terminal an 1:42 Uhr) nutzen.
Der Zug Flughafen Schönefeld ab 1:17 Uhr nach 
Ostbahnhof (an 1:48 Uhr) beginnt erst um 1:32 
Uhr in Schöneweide und fällt von Flughafen 
Schönefeld bis Schöneweide aus. Alternativ die 
Nachtbusverbindung mit N60 und N65 mit Um-
stieg am S-Bf Adlershof (Flughafen Schönefeld 
Terminal ab 1:18 Uhr, S Flughafen Schönefeld ab 
1:20 Uhr, S Adlershof an 1:36 Uhr / ab 1:38 Uhr, 
S Schöneweide an 1:41 Uhr; der Bus fährt weiter 
über S Treptower Park nach S+U-Bf Alexander-
platz/Memhardstraße) nutzen.
Grund: Softwarewechsel zur Inbetriebnahme 
eines neuen Zugbeeinflussungssystem (ZBS)
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Königs Wusterhausen – Zeuthen	

18.01. (Sa), 19.01. (So),
25.01. (Sa) und 26.01. (So)
jeweils 8 Uhr bis 16 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Königs Wusterhau-
sen <> Wildau <> Zeuthen
Fahrplanänderung: Die S46 fährt von Zeuthen 
bis Grünau 2 Minuten früher.
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S46 fährt Zeuthen <> Westend (Sa+So nach-

mittags Zeuthen <> Gesundbrunnen)
Grund: Vegetationsarbeiten

 ( )	 18

Mahlsdorf – Lichtenberg – Ostkreuz	

20.12. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 23.12. (Mo) 1:30 Uhr,
17.01. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 20.01. (Mo) 1:30 Uhr,
24.01. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 27.01. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Mahlsdorf (Tres-
kowstr.) <> Kaulsdorf <> Wuhletal <> Bushalte-
stelle „Schloßpark Biesdorf“ (Halt für Biesdorf) 
<> Bushaltestelle „Oberfeldstraße“ (Halt für 
Biesdorf) <> Friedrichsfelde Ost (Seddiner 	
Straße)
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S5 fährt Strausberg Nord <> Mahlsdorf und 

Karlshorst <> Ostkreuz <> Westkreuz
❙❙ S75 fährt Wartenberg <> Westkreuz (10-Mi-

nutentakt Wartenberg <> Warschauer Straße, 
im Nachtverkehr Wartenberg <> Ostbahnhof)
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Zwischen Strausberg Nord <> Mahlsdorf kom-
men nur Kurzzüge (4 Wagen) zum Einsatz. Bitte 
die Kennzeichnung der Halteabschnitte  auf den 
Bahnsteigen beachten.
Bitte zwischen Wuhletal <> Lichtenberg <> 
Frankfurter Allee <> Alexanderplatz auch die 	
U5 nutzen.
Grund: Baua rbeiten für das EST W S5 Ost, 
Schwellenauswechslungen
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Treptower Park – Pankow	

04.01. (Sa), 05.01. (So), 
11.01. (Sa) und 12.01. (So)
jeweils 7:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Treptower Park <> Pan-
kow kein S-Bahnverkehr mit S85, bitte die S8 
sowie zwischen Greifswalder Straße <> Pankow 
die S2 nutzen
Bahnsteigänderung: In Treptower Park fährt 
die S85 nach Schöneweide von Gleis 4 (Bahnsteig 
in Richtung Ostkreuz).
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S85 fährt Schöneweide <> Treptower Park

Grund: Auswirkungen der Bauarbeiten im Nord-
süd-S-Bahntunnel
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Friedrichstraße – Westkreuz	

Nacht 15./16.01. (Mi/Do) 
1:30 Uhr bis 3:50 Uhr
Teilausfall von Zugfahrten: Der Zug Flughafen 
Schönefeld ab 0:57 Uhr nach Westkreuz (an 	
1:52 Uhr) endet bereits um 1:36 Uhr in Fried-
richstraße und fällt von Friedrichstraße bis 
Westkreuz aus. Der Zug Westkreuz ab 3:12 Uhr 
nach Flughafen Schönefeld (an 4:09 Uhr) be-
ginnt erst um 3:28 Uhr in Friedrichstraße und 

fällt von Westkreuz bis Friedrichstraße aus. Der 
Zug Westkreuz ab 3:32 Uhr nach Flughafen 
Schönefeld (an 4:29 Uhr) beg innt erst um 	
3:48 Uhr in Friedrichstraße und fällt von West-
kreuz bis Friedrichstraße aus.
Grund: manuelle Gleis- und Feinreinigung

Vorschau auf größere 
Baumaßnahmen, bei  
denen auch Arbeitstage 
betroffen sind
(Planungsstand, Änderungen ausdrücklich 
vorbehalten):

  	

Wuhletal/Springpfuhl – Lichtenberg –  
Ostkreuz

03.02. (Mo) 4 Uhr durchgehend  
bis 10.02. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit U-Bahn-Linie U5: Wuhletal 
<> Lichtenberg <> Frankfurter Allee <> Alexan-
derplatz
Ersatzverkehr mit Bussen: Springpfuhl <> 
Friedrichsfelde Ost <> Lichtenberg
Taktänderung: Ahrensfelde <> Springpfuhl und 
Wartenberg <> Springpfuhl S-Bahnverkehr je-
weils nur im 20-Minutentakt
Fahrplanänderung: Die S5 nach Mahlsdorf/
Hoppegarten/Strausberg/Strausberg Nord fährt 
in Wuhletal 1 Minute früher. Die S75 fährt von 
Wartenberg bis Springpfuhl 5 Minuten früher 
sowie von Springpfuhl bis Wartenberg 5 bis 	
6 Minuten später. Im Nachtverkehr Fr/Sa und 
Sa/So fährt die S7 von Lichtenberg bis Nöldner-
platz 1 Minute früher.
Bahnsteigänderung: In Wuhletal fährt die S5 
nach Mahlsdorf/Hoppegarten/Strausberg /
Strausberg Nord von Gleis 11 (Bahnsteig stadt-
einwärts). Fahrgäste, die mit der U5 aus Rich-
tung Alexanderplatz/Lichtenberg ankommen, 
müssen zur Weiterfahrt mit der S5 den Bahnsteig 

wechseln (der Bahnhof ist barrierefrei ausge-
stattet).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S5 fährt Strausberg Nord <> Wuhletal (10-Mi-

nutentakt: Hoppegarten/Mahlsdorf <> Wuhle-
tal) und Lichtenberg <> Westkreuz (10-Minu-	
tentakt: in den Hauptverkehrszeiten Lichten-
berg <> Westkreuz, außerhalb der Hauptver-
kehrszeiten Ostkreuz <> Westkreuz, diese 
Fahrten beginnen/enden in Karlshorst)

❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Springpfuhl und Lich-
tenberg <> Potsdam Hbf (tagsüber im 10-Mi-
nutentakt)

❙❙ S75 fährt Wartenberg <> Springpfuhl
Grund: Neubau der Rhinstraßenbrücke (Besei-
tigung Hindernis unter Mittelpfeiler), Arbeiten 
am ESTW S5 Ost

Größere Bauarbeiten  
bei der U-Bahn:

	

Potsdamer Platz

durchgehend bis 12.10.2020 (Mo)
kein Halt in Richtung Ruhleben: Die Züge nach 
U-Bf Ruhleben fahren in S+U-Bf Potsdamer Platz 
ohne Halt durch. Fahrgäste aus S+U-Bf Pankow 
nach S+U-Bf Potsdamer Platz fahren bitte bis 
U-Bf Mendelssohn-Bartholdy-Park (1 Station) 
und steigen dort in den Zug der Gegenrichtung 
um. Mobilitätseingeschränkte Fahrgäste fahren 
bitte bis U-Bf Gleisdreieck (2 Stationen) und 
steigen dort in den Zug der Gegenrichtung um. 
Fahrgäste von S+U-Bf Potsdamer Platz nach U-Bf 
Ruhleben fahren bitte mit dem Zug der Gegen-
richtung bis U-Bf Mohrenstraße und steigen dort 
um.
❙❙ U2 fährt S+U-Bf Pankow <> U-Bf Ruhleben 

(unverändert)
Grund: Bahnsteigsanierung

Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 19.12.2019, bis Sonntag, 19.01.2020
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Żagań
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Magdeburg Hbf

Stendal
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Neuendorf
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Calau (NL)

Prösen West Prösen Ost

Chemnitz Hbf
via Riesa

Zittau

Schöneweide
Erkner

Storkow(Mark)

Beeskow

Stralsund Hbf

Szczecin Główny

Dessau
Hbf

Wurzen
via Leipzig Hbf

Leipzig Hbf

Lutherstadt
Wittenberg Hbf

Halle (Saale) Hbf
via Bitterfeld

Dessau Hbf

Dresden Hbf
via Großenhain

Cottb Bf

Dresden Hbf
via Großenhain

Cottb Bf
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dorf  

Leipzig-Stötteritz
via Bitterfeld

Lichten-
berg

Potsdam
Hbf

  (DB) 
Magdeburg – Berlin – Frankfurt (Oder) –  
Eisenhüttenstadt (– Cottbus) 

Am 10.01. (Fr) durchgehend................  1

❙❙ �Ausfall aller Züge zwischen Frankfurt und 	
Eisenhüttenstadt

❙❙ �Ersatz durch Busse

  (ODEG) 
Wismar – Berlin – Cottbus

Vom 09.01. (Do) bis 19.01. (So).............  2

❙❙ �Ausfall einzelner Züge zwischen Nauen und 
Brieselang

❙❙ �Ersatz durch Busse

  (DB) 
Wittenberge – Neuruppin – Berlin

Vom 08.01. (Mi) bis 12.01. (So) ............  3  
ganztägig
❙❙ �Ausfall aller Züge zwischen Kremmen und 	

Hennigsdorf
❙❙ �Ersatz durch Busse

Fahrplanänderungen im Bahn-Regionalverkehr
Größere Baumaßnahmen im Zeitraum: Donnerstag, 19.12.2019, bis Sonntag, 19.01.2020
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Fahrplanänderungen im Bahn-Regionalverkehr
Größere Baumaßnahmen im Zeitraum: Donnerstag, 19.12.2019, bis Sonntag, 19.01.2020

Alle Informationen zu Baumaßnahmen, zu Terminänderungen und zur aktuellen Betriebssituation  
gibt es bei den jeweiligen Verkehrsunternehmen.

  (DB) 
Nauen – Berlin Südkreuz

Vom 09.01. (Do) bis 11.01. (Sa) ............  4  
jeweils 9-16 Uhr, 
am 18.01. (Sa) und 19.01. (So) 
jeweils ganztägig
❙❙ �Ausfall der Züge der RB10 zwischen Nauen und 

Brieselang
❙❙ �Ersatz durch Busse

  (DB) 
Frankfurt (Oder) – Cottbus

Vom 10.01. (Fr) bis 12.01. (So) .............  5  
jeweils ganztägig
❙❙ �Ausfall aller Züge zwischen Frankfurt und 	

Eisenhüttenstadt
❙❙ �Ersatz durch Busse

  (NEB) 
Templin Stadt – Berlin Ostkreuz

Vom 03.01. (Fr) ab ca. 21:30 Uhr .........  6  
durchgehend bis 05.01. (So) sowie 
vom 10.01. (Fr) ab ca. 22:30 Uhr  
durchgehend bis 12.01. (So)
❙❙ �Zugausfall zwischen Ostkreuz und Oranien-

burg
❙❙ �Ersatz durch S-Bahn

  (DB) 
Nauen – Berlin-Schönefeld Flughafen

Vom 12.01. (So) bis 17.01. (Fr) .............  7  
jeweils ganztägig
❙❙ �Ausfall der Züge der RB14 zwischen Nauen und 

Brieselang
❙❙ �Ersatz durch Busse

  (DB) 
Oranienburg – Potsdam

Noch bis 20.12. (Fr) ..............................  8  
jeweils ganztägig
❙❙ �Kein Halt in Hohen Neuendorf West bei allen 

Zügen der RB20
❙❙ �Ersatz durch Busse Birkenwerder – Hohen 

Neuendorf West – Birkenwerder

  (DB) 
Eberswalde – Berlin-Lichtenberg –  
Senftenberg

Seit 15.12. (So).....................................  9

❙❙ �Umleitung aller Züge der RB24 zwischen Ber-
nau und Berlin Ostkreuz

❙❙ �Kein Halt in Hohenschönhausen und Lichten-
berg

❙❙ �Ersatz durch Busse Bernau – Hohenschön-	
hausen und S-Bahn S75 Hohenschönhausen – 
Lichtenberg – Ostkreuz

  (NEB) 
Berlin Ostkreuz – Werneuchen

Vom 03.01. (Fr) ab 22 Uhr ...................  10 
durchgehend bis 05.01. (So)
❙❙ �Zugausfall zwischen Ostkreuz und Ahrensfelde
❙❙ �Ersatz durch S-Bahn

  (NEB) 
Berlin-Lichtenberg – Kostrzyn

Noch bis 20.12 (Fr)...............................  11 
jeweils von ca. 7-16 Uhr sowie 
vom 20.12. (Fr) ab 22:30 Uhr  
durchgehend bis 22.12. (So) und 
vom 17.01 (Fr) ab 22:30 Uhr  
durchgehend bis 19.01. (So)
❙❙ �Zugausfall zwischen Ostkreuz und Strausberg
❙❙ �Ersatz durch S-Bahn bzw. Busse

  (DB) 
Kremmen – Hennigsdorf

Vom 08.01. (Mi) bis 12.01. (So) ............  12 
ganztägig
❙❙ �Ausfall aller Züge zwischen Kremmen und 	

Hennigsdorf
❙❙ �Ersatz durch Busse

Fortsetzung von m  Seite 25
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Nächste punkt 3-Ausgabe ab 16. Januar 2020

Die DB Regio AG, Regio Nordost, erbringt Verkehrsleistungen im Schienenpersonennah-
verkehr in den Bundesländern Berlin, Brandenburg, Sachsen-Anhalt, Mecklenburg-Vor-
pommern, Sachsen, Schleswig-Holstein, Hamburg sowie bis und ins Nachbarland Polen.

DB Regio Nordost

KUNDENDIALOG DB REGIO
Fragen, Hinweise, Kritik sowie 
Fahrplan- und Tarifauskünfte für 
den Verkehrsverbund (VBB): 
Babelsberger Straße 18  
14473 Potsdam 
E-Mail: kundendialog.berlin-
brandenburg@deutschebahn.com
 	 0331 235-6881 / -6882
Fax 	 0331 235-6889
Mo-Fr 	 7.00 	– 	20.00 Uhr

BERATUNG UND BUCHUNG
 	 0180 6996633*

DB VERTRIEB GMBH  
ABO-CENTER BERLIN
 	 030 80921299
Fax 	 030 297-37007
E-Mail: abo-vbb@bahn.de

FUNDSERVICE-HOTLINE
 	 09001 990599**
Fax	 0202 352317
E-Mail: Fundbuero.DBAG@ 
deutschebahn.com
Mo-Sa 	 8.00 	– 	20.00 Uhr
So 	 10.00 	– 	20.00 Uhr

MOBILITÄTS- 
SERVICEZENTRALE
Auskunft und Fahrtanmeldung 
zur Beförderung von  
Mobilitätseingeschränkten
 	 0180 6512512*
täglich	 6.00 	– 	22.00 Uhr

DB-REISEZENTREN  
(AUSWAHL)
Berlin Alexanderplatz***
Mo-Fr	 8.00 	– 	20.00 Uhr
Sa/So	 10.00 	– 	18.00 Uhr

Berlin Friedrichstraße
Mo-Fr 	 8.00 	– 	20.00 Uhr
Sa/So 	 10.00 	– 	18.00 Uhr

Berlin Hauptbahnhof
Mo-Sa	 7.00 	– 	22.00 Uhr
So	 8.00 	– 	22.00 Uhr

Berlin Ostbahnhof***
Mo-Fr 	 8.00 	– 	20.00 Uhr
Sa/So	 10.00 	– 	18.00 Uhr

Berlin Zoologischer Garten***
Mo-Fr 	 8.00 	– 	20.00 Uhr
Sa/So 	 10.00 	– 	18.00 Uhr

Berlin Gesundbrunnen***
Mo-Fr	 8.00 	– 	20.00 Uhr
Sa/So	 10.00 	– 	18.00 Uhr

Berlin Südkreuz***
Mo-Fr	 8.00 	– 	20.00 Uhr
Sa/So	 10.00 	– 	18.00 Uhr

Berlin-Spandau***
Mo-Fr	 8.00 	– 	20.00 Uhr
Sa/So	 10.00 	– 	18.00 Uhr

Potsdam Hbf (DB-Schalter  
in der Touristinformation)
Mo-So 	 8.00 	– 	18.00 Uhr

NOSTALGIEFAHRTEN  
 	 030 67897340
Mo-Fr 	 11.00 	– 	17.00 Uhr

* 20 ct/Anruf im dt. Festnetz, Mobilfunk max. 60 ct  |  ** 59 ct/Min. im dt. Festnetz, Mobilfunk 
gegebenenfalls abweichend  |  *** an Feiertagen gesonderte Öffnungszeiten
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S-Bahn Berlin

KUNDENBETREUUNG
	 030 297-43333
Fax	 030 297-43444
Mo-So	 0.00 	– 	24.00 Uhr
sbahn.berlin/kontakt
Persönliche Beratung in allen 
Kundenzentren und Fahrkarten-
ausgaben.
Firmenanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1
10115 Berlin

ABO-SERVICE/ 
FIRMENTICKET
 	 030 297-43555
Mo-Fr	 6.00 	– 	22.00 Uhr
Sa/So	 7.00 	– 	21.00 Uhr
E-Mail: abo-center@s-bahn-berlin.de
Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Abo-Center 
Postfach 90 01 13, 12401 Berlin

KUNDENBÜRO ERHÖHTES  
BEFÖRDERUNGSENTGELT
Besucheranschrift
Ostbahnhof (Galerie)  
Am Ostbahnhof 9, 10243 Berlin
Mo-Do	 8.00 	– 	20.00 Uhr
Fr	 8.00 	– 	18.00 Uhr
Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH / EBE 
Postfach 2253, 76492 Baden-Baden
E-Mail: ebe@s-bahn-berlin.de

FUNDBÜRO
 	 030 297-43333
sbahn.berlin/fundservice
Anschrift
Rudolfstraße 1 – 8
10245 Berlin
Nähe S+U-Bf Warschauer Straße
Mo, Di, Fr	 9.00 	– 	18.00 Uhr
Do	 9.00 	– 	20.00 Uhr

KUNDENZENTREN
Alexanderplatz, Friedrichstraße, 
Gesundbrunnen, Ostbahnhof 
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr	 8.00 	– 	20.00 Uhr
Sa/So	 9.00 	– 	18.30 Uhr
Hauptbahnhof  
(im DB Reisezentrum)
Mo-Sa	 7.00 	– 	22.00 Uhr
So	 8.00 	– 	22.00 Uhr
Lichtenberg
Mo-Fr	 8.00 	– 	20.00 Uhr
Sa/So	 8.30 	– 	17.00 Uhr
Potsdam Hauptbahnhof 
Mo-Fr 	 7.00 	– 	20.30 Uhr
Sa 	 8.00 	– 	18.30 Uhr
So 	 8.00 	– 	17.00 Uhr
Spandau  
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr	 8.00 	– 	20.00 Uhr
Sa/So	 8.30 	– 	18.00 Uhr

Weitere Verkaufs- und  
Serviceeinrichtungen unter  
sbahn.berlin

SERVICE VON S-BAHN BERLIN UND DB REGIO

Abo-Service 
in allen 

Kundenzentren

24.12.2019 25. + 26. 12.2019 31.12.2019 1.1.2020

Berlin 
Alexanderplatz

8 - 18 Uhr 8 - 18 Uhr 8 - 18 Uhr 10 - 18 Uhr

Berlin 
Friedrichstraße

8 - 18 Uhr 8 - 18 Uhr 8 - 18 Uhr 10 - 18 Uhr

Berlin 
Gesundbrunnen

8 - 18 Uhr 8 - 18 Uhr 8 - 18 Uhr 10 - 18 Uhr

Berlin 
Hauptbahnhof

8 - 18 Uhr 8 - 20 Uhr
(26.12. 8 - 22 Uhr)

8 - 20 Uhr   8 - 22 Uhr

Berlin 
Ostbahnhof

8 - 18 Uhr 8 - 18 Uhr 8 - 18 Uhr 10 - 18 Uhr

Berlin Südkreuz 8 - 18 Uhr 8 - 18 Uhr 8 - 18 Uhr 10 - 18 Uhr

Berlin Zoo 8 - 18 Uhr 8 - 18 Uhr 8 - 18 Uhr 10 - 18 Uhr

Berlin Spandau 8 - 18 Uhr 8 - 18 Uhr 8 - 18 Uhr 10 - 18 Uhr

Potsdam Hbf 8 - 18 Uhr 8 - 18 Uhr 8 - 18 Uhr   8 - 18 Uhr

Informationen und Ticket- 
verkauf rund um die Feiertage
Öffnungszeiten zu Weihnachten und Neujahr

DB Regio Nordost

Reisezentren Berlin und Potsdam

S-Bahn Berlin

Erhöhtes Beförderungsentgelt 

Das Kundenbüro erhöhtes Beförderungsentgelt ist  
am 24.12. von 8 - 16 Uhr und am 31.12. von 8 - 18 Uhr geöffnet.  
An den Feiertagen ist es geschlossen.

Kundenzentren

Die Kundenzentren sind am 24., 25., 26.12. und am 1.1. wie 
sonntags geöffnet, am 31.12. wie samstags.

Neuer Interims-Standort  
in Potsdam
Am ehemaligen Standort des DB-Reisezentrums im Haupt- 
bahnhof Potsdam entsteht gerade die Potsdamer Mobilitäts- 
agentur, sie wird voraussichtlich im März 2020 eröffnet.  
Bis zum 8. Januar erhalten Fahrgäste DB-Fahrkarten und  
Informationen zum Fernverkehr am DB-Schalter in der  
Touristinformation. Ab 9. Januar ist das Reisezentrum interims- 
weise im ehemaligen Feinkostladen in der Bahnhofspassagen 
(nahe dem Aufgang zu Gleis 6+7) untergebracht.
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Eisenbahn- 
kalender 2020 für den 
guten Zweck

Der Eisenbahnkalender für 2020 
ist in allen Kundenzentren der 

S-Bahn Berlin sowie in den Verkaufs-
stellen auf den Bahnhöfen Ostkreuz 
und Südkreuz erhältlich. Der beliebte 
Wandkalender zeigt zum 30. Jahrestag 
der deutschen Einheit historische 
Aufnahmen rund um das Ostkreuz vor 
und nach der Wende. Der Erlös kommt 
zu jeweils 50 Prozent dem Historischen 
S-Bahn-Fahrsimulator Berlin und der 
Telefonseelsorge Berlin e. V. zugute.

Preis: 6 €

Foto: Burkhard Wollny 

S-Bahn-Kalender  
mit historischen Motiven 
in zwei Formaten

Gleich in zwei Formaten ist der 
Kalender des Vereins „Histo- 

rische S-Bahn“ mit erschienen. Neu  
ist der praktische Tischkalender im 
Format eines Standardbriefs.  
Deutlich größer ist der Wandkalender 
(DIN A3). Die Erlöse fließen in die 
Wiederinbetriebnahme des histo- 
rischen Zugs der Baureihe 167. Die 
Kalender können unter hisb.de/
souvenirs bestellt werden.

Preis: klein 5 € (zzgl. 1,80 € Versandkosten), 
groß 17 € (zzgl. 5,80 € Versandkosten)

Foto: Historische S-Bahn e. V.

Weihnachtsgeschenke für S-Bahn-Liebhaber
Schnell zugreifen: nur noch wenige Exemplare der Kalender erhältlich

S-Bahn-Kalender 2020  
zeigt vier Monate  
auf einen Blick

Die S-Bahn Berlin hat für  
das Jahr 2020 wieder einen  

übersichtlichen Wandkalender 
aufgelegt, der als Motiv verschiedene  
Baureihen der S-Bahn zeigt.  
Jeweils vier Monate sind auf einen 
Blick zu sehen, Sonn- und Feier- 
tage sind rot hervorgehoben.  
In allen Kundenzentren der  
S-Bahn Berlin sind noch einige 
Exemplare des Kalenders für 2020 
erhältlich.

Preis: 5 €

Foto (Ausschnitt): S-Bahn Berlin

ANZEIGE
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